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Stadtwerke Gesamt     1 

 

 
Vorbericht zum Rechnungsabschluss 2017 

 
 

Für die Stadtwerke wurde gem. § 13, Abschnitt II, der Eigenbetriebssatzung der Jahresabschluss, 
bestehend aus Bilanz und Erfolgsrechnungen, erstellt. Die drei Geschäftsfelder der Stadtwerke mit 
den eingegliederten Sparten weisen nachstehend angeführte Jahresergebnisse für 2017 aus: 
 

   
Geschäftsfeld/Sparte Jahresgewinne Jahresverluste 

 EUR EUR 

Versorgung   
  Gas- und Wärmeversorgung 1.009.059,85  
   Wasserwerk 148.620,14  
   Haustechnik 156.203,15  
Mobilität   
  Verkehrsbetriebe  -748.018,10 
  KFZ-Technikzentrum  72.233,78  
  Parkraumservice 63.134,88  
Bestattung 85.641,33  

 1.534.893,13 -748.018,10 
   

Jahresgewinn 786.875,03  

   
 
Im Wirtschaftsjahr 2017 wird ein Betriebsergebnis von EUR 1.017.651,65 ausgewiesen, zuzüglich 
des Finanzergebnisses in Höhe von - EUR 128.657,16 ergibt sich ein Ergebnis vor Steuern von 
EUR 888.994,49. Unter Berücksichtigung der Steuern vom Einkommen und vom Ertrag in Höhe 
von - EUR 102.119,46 ergibt sich ein Ergebnis nach Steuern in Höhe von EUR 786.875,03.  
 
Ab dem Berichtsjahr 2010 wird der Rechnungsabschluss konsolidiert durch die Eliminierung der 
innerbetrieblichen Leistungen dargestellt. Die Summe der niedrigeren Erträge und der niedrigeren 
Aufwendungen ergeben ein um rd. EUR 966.000,00 höheres Gesamtresultat gegenüber der vor-
jährigen Periode. Das Ergebnis 2017 fiel um rd. EUR 762.000,00 besser aus als dies auf Grund 
der Sollvorgaben des Erfolgsplanes anzunehmen war. 
 
Der Zugang zum Anlagevermögen beträgt im Berichtsjahr EUR 2.922,448,37 (Vorjahr: EUR 
4.243.915,41), die Höhe der Abgänge beläuft sich auf EUR 130.876,47 damit steht ein Anlage-
vermögen zu Anschaffungswerten in Höhe von EUR 98.392.436,40 einem Anlagevermögen zu 
Buchwerten in Höhe von EUR 52.267.424,26 gegenüber. 
 
Die diversen Abweichungen und Änderungen zum Vorjahr sowie zum Wirtschaftsplan 2017 wer-
den in der Legende zu den Rechnungsabschlüssen 2017 für die Betriebe der Stadtwerke im Detail 
dargestellt. 
 
       Der Bürgermeister: 
 
 
       Kurt Wallner e.h. 
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8    Stadtwerke Gesamt 

B i l a n z   zum 31. Dezember 2017 
 

A K T I V A  
      2017 2016 

         EUR   EUR 

A. Anlagevermögen 

   

       

 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 
   

  

1. Vertragsrechte       3.236.835,26   
 

      3.431.221,26   

  

2. EDV-Software und Lizenzen          112.659,15   
 

         120.191,12   

    

      3.349.494,41   

 
      3.551.412,38   

 

II. Sachanlagen 
   

  

1. Grundstücke und Gebäude       4.211.604,95   
 

      4.552.489,44   

  

2.  Verteilungsanlagen     39.014.206,93   
 

   38.462.151,79   

  

3.   Fahrzeuge       1.004.091,51   
 

      1.191.127,48   

  

4. Werkzeuge, Betriebs- und       1.002.410,94   
 

         911.639,81   

  

 Geschäftsausstattung 

   

  

5. Geleistete Anzahlungen und           153.357,88   
 

         200.519,14   

  

 Anlagen in Bau 

   

  

      45.385.672,21   

 
   45.317.927,66   

 

III. Finanzanlagen 
   

  

1. Beteiligungen          256.559,40   
 

         256.559,40   

  

2. Wertpapiere (Wertrechte) des           275.698,24   
 

         268.015,16   

  

 Anlagevermögens 

   

  

3. Sonstige Ausleihungen       3.000.000,00   
 

      3.046.199,03   

    

      3.532.257,64   

 
      3.570.773,59   

 

Summe Anlagevermögen     52.267.424,26   

 
    52.440.113,63 

       B. Umlaufvermögen 

   
       

 

I. Vorräte 
   

  

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe          512.163,32   
 

         484.916,51   

  

2. Waren            77.137,70   
 

           69.798,70   

  

3. Noch nicht abrechenbare Leistungen            45.293,97   
 

           38.805,01   

    

         634.594,99   

 
         593.520,22   

 

II. Forderungen 
   

  

1. Forderungen aus Lieferungen 
   

   

und Leistungen       2.154.625,29   
 

      2.078.221,75   

  

2. Sonstige Forderungen und        1.666.542,99   
 

      2.097.072,92   

  

 Vermögensgegenstände   
 

  

    

      3.821.168,28   

 
      4.175.294,67   

       

 

III. Kassenbestand, Guthaben bei Banken       5.256.723,47   
 

      4.801.975,83   

       

 

Summe Umlaufvermögen       9.712.486,74   

 
      9.570.790,72   

       
C. Rechnungsabgrenzungsposten            19.326,13   

 

              

1.480,33   

    

  
 

  

D. Aktive latente Steuern          456.603,33   

 
         449.960,13   

    

  
 

  

SUMME AKTIVA     62.455.840,46   

 
   62.462.344,81   
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B i l a n z   zum 31. Dezember 2017 
 

P A S S I V A  
 2017 2016 
 EUR EUR 

A. Eigenkapital 

   

       

 

I. Einlagen       1.830.535,38   
 

1.830.535,38 

 

II. Rücklagen 
   

  

1. Freie Rücklage     30.336.668,33   
 

30.336.668,33 

 

III. Bilanzverlust -  15.807.887,56   
 

-16.594.762,59 

  
davon Verlustvortrag  -         16.594.762,59   

 
-16.415.395,35 

 

Summe Eigenkapital     16.359.316,15   

 
15.572.441,12 

       B. Investitionszuschüsse       9.630.051,50   
 

      9.332.214,00   

       C. Rückstellungen 

   

       

 

1. Rückstellungen für Abfertigungen       1.432.196,56   
 

1.408.617,73 

 

2. Steuerrückstellungen            56.792,23   
 

66.673,15 

 

3. Sonstige Rückstellungen       1.344.076,13   
 

1.217.728,98 

    

      2.833.064,92   

 
2.693.019,86 

       D. Verbindlichkeiten 

   

       

 

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten     26.982.150,60   
 

28.710.665,69 

 

2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen            35.112,45   
 

30.621,88 

 

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen       1.185.552,96   
 

1.702.023,39 

  

und Leistungen 
   

 

4. Sonstige Verbindlichkeiten       1.779.504,84   
 

768.653,87 

    

    29.982.320,85   

 
31.211.964,83 

       E. Rechnungsabgrenzungsposten 

   

       

 

1. Baukostenzuschüsse       3.424.622,57   
 

3.437.038,12 

 

2. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten          226.464,47   
 

215.666,88 

    

      3.651.087,04   

 
3.652.705,00 

       

       

       

    

  

  

      
  

SUMME PASSIVA     62.455.840,46   

 
   62.462.344,81   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

     1. Umsatzerlöse   19.733.205,94   
 

    20.233.459,20   

     2. Veränderung des Bestands an noch nicht abre-
chenbaren Leistungen            6.488,96   

 
-          41.046,86   

     
3. Andere aktivierte Eigenleistungen          41.678,16   

 

            
68.644,57   

     4. Sonstige betriebliche Erträge        926.478,43   
 

      1.145.616,31   

     5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen 
   5.1. Erdgas- und Wärmebezug, Netznutzungsentgelte -   3.404.240,02   

 
-     3.616.279,18   

5.2. Energiebezüge für den Fahrbetrieb -      204.150,05   
 

-        184.971,11   

5.3. Sonstiger Material- und Leistungsaufwand -   3.731.665,08   
 

-     3.919.446,00   

  

-   7.340.055,15   
 

-     7.720.696,29   

     6. Personalaufwand 
   6.1. Löhne -   3.021.459,98   

 
-     3.048.736,52   

6.2. Gehälter -   1.355.945,09   
 

-     1.381.148,08   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen -      131.364,64   
 

-        235.722,02   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen -        39.786,44   
 

             2.807,36   

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialaufwendungen -   1.170.430,74   
 

-     1.197.569,74   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen -        12.936,43   
 

-          17.292,23   

  

-   5.731.923,32   
 

-     5.883.275,95   

     7. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände 
   

 

des Anlagevermögens und Sachanlagevermögens -   3.055.631,75   
 

-     2.983.362,35   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Sonstige Steuern und Abgaben -      352.766,46   

 
-        351.480,62   

8.2. Verwaltungskostenbeitrag -      178.898,84   
 

-        189.973,05   

8.3. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen -   1.810.925,78   
 

-     1.653.973,33   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -   1.219.998,54   
 

-     1.669.948,96   

  

-   3.562.589,62   
 

-     3.865.375,96   

     9. Betriebserfolg     1.017.651,65   

 
         953.962,67   

     

 

Übertrag:     1.017.651,65   
 

         953.962,67   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag:       1.017.651,65   
 

        953.962,67   

     10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihun-
gen des Finanzanlagevermögens            33.311,76   

 
          26.545,10   

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge              7.063,25   
 

             
8.044,69   

12. Erträge a.d.Zuschreibung zu Finanzanlagen              7.683,08   
 

             
8.990,16   

13. Aufwendungen aus Finanzanlagen                        -     
 

-   1.376.006,34   

14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -       176.715,25   
 

-       195.757,42   

     

  

  
 

  

15. Finanzerfolg -       128.657,16   

 
-   1.528.183,81   

     16. Ergebnis vor Steuern          888.994,49   

 
-       574.221,14   

     17. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -       102.119,46   
 

        394.853,90   

  

  
 

  

18. Ergebnis nach Steuern          786.875,03   

 
-       179.367,24   

     19. Auflösung von Gewinnrücklagen                        -     
 

                         -     

     20. Jahresergebnis          786.875,03   

 
-       179.367,24   

     21. Verlustvortrag aus dem Vorjahr -  16.594.762,59   
 

- 16.415.395,35   

  

  
 

  

22. Bilanzverlust -  15.807.887,56   

 
- 16.594.762,59   

 



12    Stadtwerke Gesamt 

ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016   Differenz        

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse    19.733.205,94     20.233.459,20   -      500.253,26  

Bestandsveränderungen             6.488,96  -         41.046,86            47.535,82  

Aktivierte Eigenleistungen           41.678,16            68.644,57   -        26.966,41  

Sonstige betriebliche Erträge         926.478,43       1.145.616,31   -      219.137,88  

Zinserträge           40.375,01            34.589,79             5.785,22  

Erträge a.d.Zuschreibung FAV             7.683,08              8.990,16  -          1.307,08  

Auflösung von Gewinnrücklagen                         -                            -                            -  

G e s a m t    20.755.909,58     21.450.253,17  -      694.343,59  

 

 
Im Berichtsjahr 2017 kam es zu einer Umsatzverminderung in Höhe von EUR 500.253,26 oder  
2,5 % von EUR 20.233.459,20 auf EUR 19.733.205,94. 
 
Dabei kam es in den Geschäftsfeldern Versorgung Wasser, Mobilität/KFZ-Technikzentrum und 
Bestattung zu einer Umsatzsteigerung, bei den restlichen Geschäftsfeldern zu einer Umsatzsen-
kung. 
 
Die Bestandsveränderungen zeigen die Veränderungen von nicht abrechenbaren Lieferungen und 
Leistungen gegenüber der Vorjahresperiode. 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von EUR 926.478,43 nahmen um EUR 219.137,88 
oder 19,1 % ab. 
 
Die Zinserträge in Höhe EUR 40.375,01 sind um EUR 5.785,22 gestiegen. 
 
Die Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagevermögen betreffen die Wertpapiere, die auf-
grund der Wertsteigerung zum 31.12.2017 höher bewertet wurden. 
 
Damit lagen die Erträge in Höhe von EUR 20.755.909,58 mit EUR 694.343,59 oder 3,2 % unter 
dem Vorjahr. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016  Differenz       

 

EUR EUR EUR 

Material- und Leistungsaufwand 7.340.055,15 7.720.696,29 -    380.641,14  

Personalaufwand 5.731.923,32 5.883.275,95 -    151.352,63  

Abschreibungen 3.055.631,75 2.983.362,35         72.269,40  

Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.562.589,62 3.865.375,96 -    302.786,34  

Aufwendungen aus Finanzanlagen 0,00 1.376.006,34   1.376.006,34  

Zinsaufwand 176.715,25 195.757,42 -      19.042,17  

Steuern vom Einkommen u. vom Ertrag 102.119,46 -394.853,90       496.973,36  

G e s a m t  19.969.034,55    21.629.620,41  - 1.660.585,86  

 

 
Der Material- und Leistungsaufwand ist aufgrund des Umsatzrückganges und eines veränderten 
Materialmixes von EUR 7.720.696,29 auf EUR 7.340.055,15 um 4,9 % gesunken. 
 
Im Berichtsjahr nahm der Personalaufwand um EUR 151.352,63 oder 2,6 % ab. 
 
Die Abschreibungen sind um EUR 72.269,40 oder 2,4 % gestiegen und beliefen sich auf EUR 
3.055.631,75. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind gegenüber 2016 um EUR 302.786,34 oder 7,8 % 
auf EUR 3.562.589,62 gesunken. 
 
Der Zinsaufwand ist von EUR 195.757,42 auf EUR 176.715,25 oder 9,7 % gesunken. 
 
Aus Sicht des Gesamtunternehmens ergibt sich aufgrund der um EUR 694.343,59 oder 3,2% 
niedrigeren Erträge und der um EUR 1.660.585,86 oder 7,7 % niedrigeren Aufwendungen ein Jah-
resgewinn in Höhe von EUR 786.875,03 (Vorjahr: - EUR 179.367,24), der sich somit um EUR 
966.242,27 besser als 2016 darstellt. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

A k t i v a :   EUR EUR 
 

 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

    95.600.864,50   

    Zugänge 2017: 
   

    Gas- und Wärmeversorgung       1.750.558,92   
  Wasserwerk          638.616,37   
  Haustechnik            33.655,68   
  Verkehrsbetriebe            89.285,30   
  KFZ-Technikzentrum          123.348,52   
  Parkraumservice            53.245,77   
  Bestattung            21.930,70   
  Allgemeine Verwaltung          211.807,11   
 

      2.922.448,37   

    

    

    Abgänge 2017: 
   

    Gas- und Wärmeversorgung            14.393,34   
  Wasserwerk            24.459,97   
  Haustechnik            65.784,46   
  Verkehrsbetriebe                 759,48   
  KFZ-Technikzentrum            19.242,53   
  Parkraumservice              1.092,67   
  Bestattung              2.216,22   
  Allgemeine Verwaltung              2.927,80   
 

         130.876,47   

 
  

  Stand am 31.12.2017 
  

    98.392.436,40   

    Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 
  

-  46.125.012,14   

    Buchwert am 31.12.2017 

  

    52.267.424,26   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

P a s s i v a :         EUR   EUR 
 

 

Eigenkapital: 
   

    Einlage 
   Gas- und Wärmeversorgung         1.008.249,58   

  Wasserwerk            635.435,22   
  Haustechnik                          -     
  Verkehrsbetriebe            160.608,46   
  KFZ-Technikzentrum                          -     
  Parkraumservice                          -     
  Bestattung              26.242,12   
 

      1.830.535,38   

    

    Freie Rücklagen 
  

    30.336.668,33   

    

    Bilanzverlust 
   Verlustvortrag -    16.594.762,59   

  Jahresergebnis            786.875,03   
 

-  15.807.887,56   

    Stand am 31.12.2017 

  

    16.359.316,15   

    

    Freie Rücklage: 
   Stand am 1.1.2017       30.336.668,33   

  Stand am 31.12.2017   

 

    30.336.668,33   

    

    Investitionszuschüsse 
   Stand am 1.1.2017         9.332.214,00   

  Auflösung 2017 -         366.082,50   
  Zuweisung 2017            663.920,00   
 

      9.630.051,50   

    Stand am 31.12.2017 

  

      9.630.051,50   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 

E r f o l g s p l a n :  
 

 

Erfolg Plan   Differenz        

E r t r ä g e : 2017 2017 

 

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse   19.733.205,94          20.029.900,00   -         296.694,06  

Bestandsveränderungen            6.488,96                 40.000,00   -           33.511,04  

Aktivierte Eigenleistungen          41.678,16                   1.000,00               40.678,16  

Sonstige betriebliche Erträge        926.478,43               791.300,00             135.178,43  

Zinserträge          40.375,01                 33.500,00                6.875,01  

Erträge a.d.Zuschreibung zu FAV            7.683,08   
 

              7.683,08  

Auflösung Gewinnrücklagen                       -                   30.200,00  -           30.200,00  

G e s a m t   20.755.909,58          20.925.900,00  -         169.990,42  

    

    A u f w e n d u n g e n : 

   

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand     7.340.055,15            6.994.400,00             345.655,15  

Personalaufwand     5.731.923,32            5.970.700,00   -         238.776,68  

Abschreibungen     3.055.631,75            3.002.000,00               53.631,75  

Sonstige betriebliche Aufwendungen     3.562.589,62            4.399.900,00   -         837.310,38  

Aufwendungen aus Finanzanlagen                       -     
 

                           -  

Zinsaufwand        176.715,25               489.500,00   -         312.784,75  

Steuern vom Einkommen und Ertrag        102.119,46                 45.000,00               57.119,46  

G e s a m t   19.969.034,55          20.901.500,00   -         932.465,45  

 

Der Vergleich mit den Voranschlagsziffern sowie der Ausweis und die Begründung des Unter-
schiedes beider ist in Pkt. I Abs. 1, Ziff. d) der Rechnungsabschlussrichtlinien 1949 zwingend vor-
geschrieben. 
 
Beispielsweise haben etwaige, nicht vorherzusehende Verschiebungen in der Umsatzentwicklung 
zwangsläufig auch entsprechende Aufwands- und Ertragsveränderungen zur Folge. 
 
Auch aus wirtschaftlichen Überlegungen gesetzte Maßnahmen oder die Inanspruchnahme steuer-
licher Begünstigungen, welche erst am Ende eines Wirtschaftsjahres festgelegt werden, können 
das wirtschaftliche Ergebnis eines Betriebes entscheidend beeinflussen. So wird zum Abschluss 
ein Vorteilhaftigkeitsvergleich zwischen allen steuerlichen Möglichkeiten angestellt. Es bleibt daher 
immer zu bedenken, dass die nach bestem Wissen und Gewissen erstellte Wirtschaftsplanung, 
alleine aus dem Wirtschaftsfluss und dem Konjunkturverlauf heraus bedingt, mehr oder weniger 
von den tatsächlichen Werten abweichen wird. 
So werden die zum Zeitpunkt der Voranschlagserstellung einzuschätzenden Vorschaudaten ge-
stützt auf vorhandene Betriebskennziffern und Branchenparameter sowie Expertenaussagen der 
Wirtschaftsforschung erstellt, jedoch zeigt sich, dass selbst nach so relativ kurzfristigen Intervallen  
von nur einer Rechnungsperiode die weltwirtschaftlichen Einflüsse sowie die auf die inländische 
Wirtschaft ausstrahlenden supranationalen Entwicklungen, ebenso wie die modifizierten Vorgaben 
der Europäischen Union, die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen oft wesentlich ändern können, 
ganz abgesehen von branchenspezifischen und örtlichen Bewegungen in die eine oder andere 
Richtung, welche nicht immer vorhersehbar sind. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 

 
In den Wirtschaftsplänen der Stadtwerke Leoben für das Berichtsjahr 2017 wurden die 
Prognosen des WIFO sowie die zu erwartenden internationalen Wirtschaftsdaten zu 
Grunde gelegt.  
 
Im Euro-Raum stieg das BIP im III. Quartal 2017 gegenüber dem Vorquartal um 0,6%. In 
Deutschland expandierte die Wirtschaft mit +0,8% gegenüber dem Vorquartal besonders 
stark. Das Wachstum betraf aber fast alle Länder der EU. Laut Einschätzungen und die 
Aussichten auf die kommenden Monate dürfte sich die kräftige Konjunktur im Euro-Raum 
forstsetzen. Die gute Konjunktur schlägt sich bereits seit Längerem auf den Arbeitsmarkt 
nieder – die Arbeitslosenquote sank im Oktober saisonbereinigt auf 8,8% und hat somit 
ihren niedrigsten Wert seit fast acht Jahren. 
 
In Österreich wuchs die Wirtschaft so stark wie zuletzt vor sieben Jahren. Das BIP stieg 
im III. Quartal gegenüber dem Vorquartal um +0,9%. 
Die gesamtwirtschaftliche Produktion war um 3,2% höher als im Jahr davor. Der private 
Konsum und die Bruttoinvestitionen wurden weiter ausgeweitet und stützen somit die Ex-
pansionen. 
Insbesondere die Dynamik der Ausrüstungsinvestitionen scheint jedoch nach zwei Jahren 
kräftiger Zuwächse nun etwas nachzulassen. Die Bauinvestitionen gingen im III. Quartal 
gegenüber der ersten Jahreshälfte deutlich zurück. Der Außenhandel verlor ebenfalls an 
Schwung. 
 
Die kräftige Konjunktur schlägt sich auch positiv auf dem heimischen Arbeitsmarkt nieder. 
Die Zahl der unselbstständig aktiv Beschäftigten erhöhte sich im November um rund 
+2,3% gegenüber dem Vorjahr. Die Arbeitslosenquote verringerte sich im Vorjahresver-
gleich um 0,8 Prozentpunkte. Besonders stark sank die Zahl der arbeitslosen Jugendli-
chen (-17,1%). Ältere Arbeitslose und Langzeitarbeitslose sowie Arbeitslose mit gesund-
heitlichen Einschränkungen profitierten bislang weniger von der Zunahme der Arbeitskräf-
tenachfrage. 
 
Die Inflationsrate (VPI) war im Oktober mit 2,2% gegenüber dem Vorjahr sowie auch ge-
genüber den Einschätzungen am Anfang des Jahres höher als im Durchschnitt des Euro-
Raumes (HVPI Österreich +2,3%, Euro-Raum +1,4%). Die größten Preissteigerungen gab 
es im vergangenen Jahr unter anderem auch beim Treibstoff. 
 
Der Stadt Leoben ist es auch im Berichtsjahr 2017 wiederum gelungen durch weitreichen-
de Investitionen und Engagement in die Wirtschaft den Trends mit zu ziehen. Investitio-
nen der Wirtschaft mit dem Spatenstich für das Studentenheim Living Campus auf der 
Brandlwiese, die Sanierung des letzten Teils der B116, die Sanierung der „Weinzierlbrü-
cke“ im Schladnitzgraben, die Eröffnung des modernen Begegnungszentrums in Leoben-
Lerchenfeld und die Eröffnung des neuen Studentenwohnheimes „Milestone“ in der 
Schießstattstraße stellen eine wesentliche Grundlage zur Sicherung von Arbeitsplätzen 
dar. Darüber hinaus präsentierte sich die Stadt Leoben wiederum auch als Kulturstadt 
unter anderem mit den Großausstellungen „Hoffnungs(t)raum Phantastisch“ und den tradi-
tionellen Konzerten der Sommerphilharmonie im Chinesischen Pavillon des Asia Spa. In 
diesem Umfeld konnten die Stadtwerke Leoben ebenfalls unter anderem mit dem weite-
ren Ausbau der Stadtwärme und der Fertigstellung der Drucksteigerungsanlage zur Was-
serversorgung in Leoben-Nennersdorf. einen wesentlichen Beitrag leisten. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
  

I n v e s t i t i o n s p l a n : 
 
Die detaillierten und jeweils angeführten Veränderungen zwischen Investitionen und Plan sind in 
den einzelnen Aufgliederungen zu den Investitionsnachweisen der Betriebe spezifiziert ersichtlich. 
Die Unterschreitungen ergeben sich aus den nachlaufenden Investitionen aus vorjährigen Investi-
tionsprojekten. Die 2016 bestellten Anlagen sind 2017 dem Anlagevermögen zugeführt worden.  
 
Der Anlagenspiegel der Stadtwerke und die einzelnen Anlagenspiegel der Sparten sind als Beila-
ge angeführt. 
 

 

 

Betrieb Investition Plan Abweichungen 

 

EUR EUR EUR 

    Gas- und Wärmeversorgung        1.750.558,92           2.260.000,00   -         509.441,08   

Wasserwerk           638.616,37              778.000,00   -         139.383,63   

Haustechnik             33.655,68              117.500,00   -           83.844,32   

Verkehrsbetriebe             89.285,30              500.000,00   -         410.714,70   

KFZ-Technikzentrum            123.348,52              205.000,00   -           81.651,48   

Parkraumservice             53.245,77              110.000,00   -           56.754,23   

Bestattung             21.930,70              606.500,00   -         584.569,30   

Verwaltung           211.807,11              509.200,00   -         297.392,89   

Gesamt        2.922.448,37           5.086.200,00   -      2.163.751,63   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

1. Umsatzerlöse 
   1.1. Gasverkauf        2.422.705,94   

 
    2.652.145,47   

1.2. Netznutzungsentgelte        1.836.888,81   
 

    1.804.283,59   

1.3. Zählermieten             91.697,25   
 

          91.528,47   

1.4. Anschlussgebühren             13.364,70   
 

          12.434,02   

1.5. Erdgasabgabe                          -     
 

-           1.597,66   

1.6. Erlöse aus sonstigen Dienstleistungen             86.443,85   
 

        114.850,67   

1.7. Erlöse aus Wärmeversorgung        4.408.483,62   
 

    4.329.064,71   

1.8. Sonstige Umsatzerlöse             29.449,33   
 

          37.931,23   

  

       8.889.033,50   
 

    9.040.640,50   

     2. Veränderung des Bestands/nicht abrechenbare 
Leistungen                          - 

 

                         - 

3. Andere aktivierte Eigenleistungen                          -     
 

            3.203,07   

     4. Sonstige betriebliche Erträge 
   4.1. Erträge aus dem Abgang von Anlagevermögen                          -     

 
                         -     

4.2. Auflösung von Bauzuschüssen           204.309,11   
 

        198.172,87   

4.3. Übrige betriebliche Erträge           366.066,15   
 

        696.100,61   

  

          570.375,26   
 

        894.273,48   

5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen 
   5.1. Erdgas- und Wärmebezug -      3.548.698,93   

 
-   3.616.279,18   

5.2. Sonstiger Material- und Leistungsaufwand -         144.700,51   
 

-      242.268,81   

  

-      3.693.399,44   
 

-   3.858.547,99   

6. Personalaufwand 
   6.1. Löhne  -         265.938,56   

 
-      279.666,98   

6.2. Gehälter -         244.065,56   
 

-      272.827,49   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen -           39.542,18   
 

 -        33.236,30   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen                          -     
 

                         -     

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -         138.930,09   
 

-      149.844,39   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen -                  30,70   
 

 -             326,77   

  

-         688.507,09   
 

-      735.901,93   

7. Abschreibungen 
   7.1. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des 
   

 
Anlagevermögens und Sachanlagen -      2.085.108,03   

 
-   2.075.268,02   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Steuern, soweit sie nicht unter Ziffer 17 fallen -         266.565,72   

 
-      270.084,48   

8.2. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen -         300.808,06   
 

-      314.803,95   

8.3. Umlage Allgemeine Verwaltung -         579.388,32   
 

-      575.161,94   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -         604.490,47   
 

-      798.374,26   

  

-      1.751.252,57     -   1.958.424,63   

     9. Betriebserfolg        1.241.141,63   
 

    1.309.974,48   

     

 

Übertrag:        1.241.141,63   
 

     1.309.974,48   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 
 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag:        1.241.141,63   
 

    1.309.974,48   

     10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens               1.609,20   

 
            1.609,20   

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge             26.709,35   
 

          20.770,52   

12. Erträge a.d.Zuschreibung zu Finanzanlagen               1.436,36   
 

            1.680,72   

13. Aufwendungen aus Finanzanlagen                          -     
 

-   1.376.006,34   

14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -         198.418,01   
 

-      223.639,56   

     

  

  
 

  

15. Finanzerfolg -         168.663,10   
 

-   1.575.585,46   

     16. Ergebnis vor Steuern        1.072.478,53   
 

-      265.610,98   

     17. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -           63.418,68   
 

        409.588,37   

     

  

  
 

  

18. Ergebnis nach Steuern        1.009.059,85   
 

        143.977,39   

     19. Jahresüberschuss        1.009.059,85   
 

        143.977,39   

     20. Auflösung von Gewinnrücklagen                          -     
 

                         -     

     

  

  
 

  

21. Jahresergebnis        1.009.059,85   
 

        143.977,39   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 
Vergleich mit dem Vorjahr:   
 
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016  Differenz       

 
 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      8.889.033,50        9.040.640,50   -          151.607,00   

Aktivierte Eigenleistungen                        -                 3.203,07   -              3.203,07   

Sonstige betriebliche Erträge         570.375,26           894.273,48   -          323.898,22   

Zinserträge           28.145,71             22.451,24                  5.694,47   

Erträge a.d.Zuschreibung  zu FAV             1.609,20               1.609,20                  1.609,20   

Auflösung von Gewinnrücklagen                        -                            -                               -     

        

G e s a m t      9.489.163,67        9.962.177,49   -          471.404,62   

 

 

 
Auch im Berichtsjahr 2017 hielt der Trend, dass Gaskunden verstärkt zur Stadtwärme wechseln, 
weiter an. Bedingt durch diesen Wechsel verminderte sich auch der Handel mit Gas, wobei im 
Handel zusätzlich Kunden an alternative Gasanbieter wechselten.  
Trotzdem wurden mit 9.277.658 m³ (Vorjahr: 9.033.253 m³) um 2,7 % mehr Erdgas über das 
Gasnetz der Stadtwerke Leoben zu den Kunden transportiert, was unter anderem auf den 
kältesten Jänner seit 30 Jahren zurückzuführen ist.  
 
Das Stadtwärmenetz wurde im Berichtsjahr 2017 weiter planmäßig ausgebaut. So konnten 
Wohnhäuser in der Schießstattstraße, Turmgasse/Steigtalstraße, Endresgasse, Judendorfer 
Straße, Mühltalerstraße und Teichgasse an die Fernwärme angeschlossen werden. Per 
31.12.2017 waren 257 Wärmeübergabestationen bei Kunden in Betrieb. Es wurden 101.826.094 
kWh (Vorjahr 96.370.723 kWh) auf elektronischem Wege abgelesen und an die Kunden 
verrechnet. 
 
Die Umsatzerlöse der Gas- und Wärmeversorgung sind von EUR 9.040.640,50 um EUR 
151.607,00 oder 1,7 % gegenüber dem Vorjahr gesunken. Die Umsatzerlöse der Sparten 
verteilten sich mit EUR 4.391.196,53 auf die Gasversorgung und mit EUR 4.497.836,97 auf die 
Wärmeversorgung. Dies begründet sich teilweise auf die mit 1.10.2016 durchgeführte 
Energiepreissenkung sowohl für Gas als auch für Wärme im Ausmaß von 5,5 %. 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge sind von EUR 894.273,48 um EUR 323.898,22 auf EUR 
570.375,26 gesunken, der Wert im Jahr 2016 ergab sich im Wesentlichen durch Nachholungen 
der Auflösung von Förderungen und Zuschüssen, die durch den Betriebsprüfer festgestellt 
wurden. 
 
Die Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagevermögen betreffen die Wertpapiere, die 
aufgrund der Wertsteigerung zum 31.12.2017 höher bewertet wurden. 
 
Die Zinserträge sind von EUR 22.451,24 um 25,4 % auf EUR 28.145,71 gestiegen. 
 
Insgesamt haben sich die Erträge um EUR 471.404,62 oder 4,7 % auf EUR 9.489.163,67 
vermindert. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 
Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016   Differenz        

 
 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand      3.693.399,44        3.858.547,99   -       165.148,55   

Personalaufwand         688.507,09           735.901,93   -         47.394,84   

Abschreibungen      2.085.108,03        2.075.268,02               9.840,01   

Sonstige betriebliche Aufwendungen      1.751.252,57        1.958.424,63   -       207.172,06   

Aufwendungen aus Finanzanlagen                        -          1.376.006,34   -    1.376.006,34   

Zinsaufwand         198.418,01           223.639,56   -         25.221,55   

Steuern vom Einkommen und Ertrag           63.418,68   -       409.588,37           473.007,05   

G e s a m t 
      

8.480.103,82  
      

9.818.200,10  -    1.338.096,28  

 

 

 
 
Der Material- und Leistungsaufwand ist im Berichtszeitraum von EUR 3.858.547,99 um EUR 
165.148,55 oder 4,3 % auf EUR 3.693.399,44 gesunken. Der Strombezug von der voestalpine 
wurde für die Jahre 2016 und 2017 von den sonstigen betrieblichen Aufwendungen in den 
Material- und Leistungsaufwand umgegliedert. 
 
Der Personalaufwand ist um EUR 47.394,84 auf EUR 688.507,09 oder 6,4 % gesunken. 
 
Im Bereich der Stadtwärme sind die Abschreibungen von EUR 2.075.268,02 auf EUR 
2.085.108,03 oder 0,5 % leicht gestiegen. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind um EUR 207.172,06 oder 10,6 % gesunken.  
 
Der Zinsaufwand ist um EUR 25.221,55 oder 11,3 % von EUR 223.639,56 auf EUR 198.418,01 
aufgrund des derzeitigen Zinsniveaus gesunken. 
 
Die Steuern vom Einkommen und Ertrag im Jahr 2017 in Höhe von EUR 63.418,68 betrafen die 
Kapitalertragsteuer und die Körperschaftssteuer.  
 
Durch die Differenz aus den Erträgen und den Aufwendungen ergibt sich ein Jahresergebnis 
2017 in Höhe von EUR 1.009.059,85 und damit ein um EUR 865.082,46 höheres Ergebnis als im 
Vorjahr. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
  
B i l a n z : 
 
A k t i v a :          EUR   EUR 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

    68.115.182,38   

    Zugänge 2017 
   

    Ortsnetz Kabelleitungen            20.135,28    
 Hausanschlüsse Gas              8.375,88    
 Maschinenwerkzeug              2.845,51    
 BA 2009/10              6.322,77    
 BA 2012              5.545,00   

  BA 2013            90.139,46   
  BA 2014          118.948,73   
  BA 2014/15              4.000,00   
  BA 2015/16          138.371,65   
  BA 2016          322.080,79   
  BA 2017              1.207,20   
  BA 2017/18          360.000,00   
  BA 2018            18.309,35   
  LWL            10.578,70   
  Hausanschlüsse Wärme          610.580,60   
  Übergabestation MUL Parkstraße              3.657,36   
  BGA             25.635,29   
  Geringwertige Wirtschaftsgüter              3.825,35   
 

      1.750.558,92   

 
  

  

    Abgänge 2017: 
   Abgang Fahrzeuge            10.567,99   

  Geringwertige Wirtschaftsgüter               3.825,35   
 

           14.393,34   

    Stand am 31.12.2017 
  

    69.851.347,96   

    Kumulierte Abschreibungen - 
   Stand am 1.1.2017     23.856.283,46   

  Anlagenabschreibung 2017       2.085.108,03   
  Bewertung Wertpapiere -           1.436,36   
  Abgang 2017 -         14.393,33   
  

    Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 
  

-  25.925.561,80   

    Buchwert am 31.12.2017 
  

    43.925.786,16   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
B i l a n z : 
 
P a s s i v a :         EUR   EUR 
 

Eigenkapital: 
   

    

    Einlage 
  

      1.008.249,58   

Freie Rücklage 
  

    18.219.460,54   

    Verlustvortrag -    7.099.934,61   
  Jahresergebnis       1.009.059,85   
 

-    6.090.874,76   

    Stand am 31.12.2017 
  

    13.136.835,36   

    

    Freie Rücklage: 
   Stand am 1.1.2017     18.219.460,54   

  Stand am 31.12.2017   
 

    18.219.460,54   

    

    Investitionszuschüsse: 
   Stand am 1.1.2017       9.201.846,00   

  Auflösung 2017 -       358.917,00   
  Zuweisung 2017          577.110,00   
 

      9.420.039,00   

    Stand am 31.12.2017 
  

      9.420.039,00   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 
E r f o l g s p l a n :  
 

 

 
Erfolg Plan   Differenz        

E r t r ä g e : 2017 2017 
 

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      8.889.033,50        9.148.900,00   -      259.866,50   

Aktivierte Eigenleistungen                        -                            -                           -     

Sonstige betriebliche Erträge         570.375,26           430.300,00          140.075,26   

Erträge a.d.Zuschreibung  zu FAV             1.436,36   
 

           1.436,36   

Zinserträge           28.318,55             30.000,00   -          1.681,45   

Auflösung Gewinnrücklagen                        -                 2.000,00   -          2.000,00   

G e s a m t      9.489.163,67        9.611.200,00   -      122.036,33   

    

    A u f w e n d u n g e n : 
   

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand      3.693.399,44        3.585.000,00          108.399,44   

Personalaufwand         688.507,09           711.700,00   -        23.192,91   

Abschreibungen      2.085.108,03        1.960.000,00          125.108,03   

Sonstige betriebliche Aufwendungen      1.751.252,57        2.503.300,00   -      752.047,43   

Aufwendungen aus Finanzanlagen                        -                            -                           -     

Zinsaufwand         198.418,01           510.000,00   -      311.581,99   

Steuern vom Einkommen und Ertrag           63.418,68                           -             63.418,68   

G e s a m t      8.480.103,82        9.270.000,00   -      789.896,18   

 

 
Die Umsatzerlöse der Gas- und Wärmeversorgung unterschritten den prognostizierten Wert in 
Höhe von EUR 9.148.900,00 um EUR 259.866,50 oder 2,8 %. Die sonstigen betrieblichen 
Erträge haben den Planansatz von EUR 430.300,00 um EUR 140.075,26 oder 32,6 % 
überstiegen. Die Zinserträge in Höhe von EUR 28.318,55 unterschritten den Budgetwert um 
EUR 1.681,45. 
 
Der Budgetansatz für den Material- und Leistungsaufwand wurde um EUR 108.399,44 oder 
3,0 % überschritten. Der Strombezug von der voestalpine wurde sowohl für den Plan als auch für 
das Ist umgegliedert.  Der Personalaufwand lag um EUR 23.192,91 oder 3,3 % unter dem 
Planwert. Die Abschreibungen in Höhe von EUR 2.085.108,03 lagen um EUR 125.108,03 oder 
6,4 % über dem Budgetwert. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen unterschritten den 
Budgetwert in Höhe von EUR 2.503.300,00 um EUR 752.047,43 oder 30,0 %. Der Budgetansatz 
für den Zinsaufwand in Höhe von EUR 510.000,00 wurde mit EUR 311.581,99 oder 61,1 % 
unterschritten. Die Steuern vom Einkommen und Ertrag betreffen die Körperschaftssteuer, die 
Kapitalertragssteuer und die latenten Steuern.  
 
Durch die Differenz der Mindererträge in Höhe von EUR 122.036,33 und den 
Minderaufwendungen in Höhe von EUR 789.896,18 ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 in Höhe 
von  EUR 1.009.059,85 und damit ein gegenüber dem Budgetansatz besseres Ergebnis in Höhe 
von EUR 667.859,85. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
I n v e s t i t i o n s p l a n : 
 
Es wurden Investitionen in Höhe von EUR 2.260.000,00 budgetiert. Es gelangten Vorhaben in 
Höhe von EUR 1.750.558,92 im Jahr 2017 zur Ausführung. 
 

 

 

 
Investition Plan Abweichung 

 
EUR EUR EUR 

    Zählerankauf / Zählertausch 
 

       20.000,00   -     20.000,00   

Diverse Kleinbaustellen im Gasnetz 
 

       50.000,00   -     50.000,00   

EDV-Erweiterung 
 

       20.000,00   -     20.000,00   

Mobile Software für GIS 
 

       20.000,00   -     20.000,00   

Umbau Gasstationen 
 

       50.000,00   -     50.000,00   

Ersatzteile für Netz 
 

       20.000,00   -     20.000,00   

Werkzeugankauf         2.845,51          10.000,00   -       7.154,49   

Büroeinrichtung / BGA       25.635,29          10.000,00         15.635,29   

Stadtwärme BA 2017 
 

  1.640.000,00         49.741,61   

 - BA 2009/10         6.322,77   
   - BA 2012         5.545,00   
   - BA 2013       90.139,46   
   - BA 2014     118.948,73   
   - BA 2014/15         4.000,00   
   - BA 2015/16     138.371,65   
   - BA 2016     322.080,79   
   - BA 2017         1.207,20   
   - BA 2017/18     360.000,00   
   - BA 2018       18.309,35   
   - LWL       10.578,70   
   - Hausanschlüsse Wärme     610.580,60   
   - Übergabestation MUL Parkstraße         3.657,36   
  LED Beleuchtung 

 
       20.000,00   -     20.000,00   

Netzerweiterung / Vorsorge 
 

     400.000,00   -   367.663,49   

 - Ortsnetz Kabelleitungen       20.135,28   
   - Hausanschlüsse Gas         8.375,88   
   - Geringwertige Wirtschaftsgüter         3.825,35   
          

Gesamt  1.750.558,92     2.260.000,00   -   509.441,08   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

     1. Umsatzerlöse 
   1.1. Wasserverkauf     2.191.726,26   

 
  2.111.321,64   

1.2. Messergebühren        124.142,69   
 

     110.577,93   

1.3. Sonstige Umsatzerlöse        122.665,72   
 

       66.759,73   

  

    2.438.534,67   
 

  2.288.659,30   

     2. Veränderung des Bestands/nicht abrechenbare                       -     
 

                      -     
 Leistungen 

   3. Andere aktivierte Eigenleistungen 
                      -     

 

          
3.561,22   

4. Sonstige betriebliche Erträge 
   4.1. Erträge aus dem Abgang von Anlagen                       -     

 
                      -     

4.2. Auflösung von Bauzuschüssen          85.430,52   
 

       83.929,44   

4.3. Übrige betriebliche Erträge          20.288,78   
 

       20.485,59   

  

       105.719,30   
 

     104.415,03   

     5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen 
   5.1. Sonst. Material- und Leistungsaufwand -        40.852,35   

 
-      25.947,14   

  

-        40.852,35   
 

-      25.947,14   

6. Personalaufwand 
   6.1. Löhne  -      345.818,17   

 
-    327.599,05   

6.2. Gehälter -      112.010,19   
 

-    128.949,77   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen -        19.175,83   
 

-      28.508,36   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen                       -     
 

          
2.297,00   

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -      123.902,70   
 

-    124.691,61   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen                       -     
 

-            
304,80   

  

-      600.906,89   
 

-    607.756,59   

7. Abschreibungen 
   7.1. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des 
   

 

Anlagevermögens und Sachanlagen -      312.506,15   
 

-    307.091,35   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Steuern, soweit sie nicht unter Ziffer 17 fallen -        65.430,90   

 
-      63.652,30   

8.2. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen -      789.082,26   
 

-    627.339,43   

8.3. Umlage Allgemeine Verwaltung -      377.852,27   
 

-    371.921,59   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -      237.211,90   
 

-    214.541,44   

  

-   1.469.577,33     -1.277.454,76   

     9. Betriebserfolg        120.411,25   

 
     178.385,71   

     

 

Übertrag:        120.411,25   
 

     178.385,71   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 
 

 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag:        120.411,25   
 

    178.385,71   

     10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des 

Finanzanlagevermögens            1.668,60   

 

        1.668,60   

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge          26.847,69   

 

      33.930,87   

12. Erträge a.d.Zuschreibung zu Finanzanlagen            1.489,38   

 

        1.742,76   

13. Aufwendungen aus Finanzanlagen                       -     

 

                     -     

14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -             125,99   

 

-          152,42   

     

  

  
 

  

15. Finanzerfolg          29.879,68   

 
      37.189,81   

     16. Ergebnis vor Steuern        150.290,93   

 
    215.575,52   

     17. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -          1.670,79   
 

-       1.307,09   

  

  
 

  

     18. Ergebnis nach Steuern        148.620,14   

 
    214.268,43   

     19. Jahresüberschuss         148.620,14   

 
    214.268,43   

  

  
 

  

     20. Jahresergebnis        148.620,14   

 
    214.268,43   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016  Differenz       

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      2.438.534,67        2.288.659,30        149.875,37   

Aktivierte Eigenleistungen                        -                 3.561,22   -       3.561,22   

Sonstige betriebliche Erträge         105.719,30           104.415,03            1.304,27   

Zinserträge           28.516,29             35.599,47   -       7.083,18   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV             1.489,38   1.742,76 -          253,38   

G e s a m t      2.574.259,64        2.433.977,78        140.281,86   

 

 
Die Wasserabgabe hat sich im Berichtszeitraum von 1.759.446 m3 auf 1.767.406 m3 oder 0,5 % 
erhöht. Die Umsatzerlöse sind aufgrund der Wasserpreiserhöhung von EUR 2.288.659,30 um 
EUR 149.875,37 oder 6,6 % auf EUR 2.438.534,67 gestiegen.  
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge sind von EUR 104.415,03 um EUR 1.304,27 oder 1,3 % auf 
EUR 105.719,30 gegenüber 2016 gestiegen. 
 
Die Zinserträge haben sich aufgrund des gesunkenen Zinsniveaus von EUR 35.599,47 auf EUR 
28.516,29 oder 19,9 % reduziert. 
 
Die Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagevermögen betreffen die Wertpapiere, die auf-
grund der Wertsteigerung zum 31.12.2017 höher bewertet wurden. 
 
Die gesamten Erträge sind somit von EUR 2.433.977,78 um EUR 140.281,86 oder 5,8 % auf EUR 
2.574.259,64 gestiegen. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:  
 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016   Differenz        

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand        40.852,35        25.947,14          14.905,21  

Personalaufwand      600.906,89      607.756,59  -         6.849,70  

Abschreibungen      312.506,15      307.091,35            5.414,80  

Sonstige betriebliche Aufwendungen   1.469.577,33   1.277.454,76        192.122,57  

Zinsaufwand             125,99             152,42  -              26,43  

Steuern vom Einkommen u. Ertrag          1.670,79          1.307,09               363,70  

G e s a m t   2.425.639,50   2.219.709,35        205.930,15  

 

 
Der Materialaufwand hat sich um EUR 14.905,21 auf EUR 40.852,35 erhöht. 
 
Der Personalaufwand ist um EUR 6.849,70 oder 1,1 % auf EUR 600.906,89 gesunken. 
 
Die Abschreibungen sind von EUR 307.091,35 auf EUR 312.506,15 oder 1,8 % gestiegen. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind um EUR 192.122,57 oder 15,0 % auf EUR 
1.469.577,33 gestiegen, davon betreffen rd. 162.000,00 Instandhaltungsmaßnahmen. 
 
Die unter den Steuern vom Einkommen und Ertrag ausgewiesene Kapitalertragsteuer steigt um 
EUR 363,70 auf EUR 1.670,79. 
 
Durch die Differenz aus höheren Erträgen von EUR 140.281,86 oder 5,8 % und den höheren Auf-
wendungen von EUR 205.930,15 oder 9,3 % ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 in Höhe von 
EUR 148.620,14 und damit ein um EUR 65.648,29 schlechteres Ergebnis als im Vorjahr. 
 
 
 



40     Wasserwerk                                                                                                           Versorgung 

ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

A k t i v a :          EUR   EUR 
 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

    15.412.697,33   

    Zugänge 2017 
   Gewinnungsanlagen 173.719,93  

  Verteilungsanlagen Rohrnetz 389.779,85  
  Verteilungsanlagen Hausanschlüsse 3.384,31  
  Maschinenwerkzeug 1.471,85  
  Pläne und Pausen 19.657,08  
  BGA - Umbuchung -3.530,97  
  Ford Pritsche 28.782,89  
  geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 21.726,36  
  Geringwertige Wirtschaftsgüter              3.625,07   

 
         638.616,37   

 

 
 

   Abgänge 2017 
   Ford Transit Pritschenwagen            20.834,90   

  Geringwertige Wirtschaftsgüter              3.625,07   
 

           24.459,97   

    Stand am 31.12.2017 

  

    16.026.853,73   

    Kumulierte Abschreibungen -  
   Stand am 1.1.2017     11.821.937,05   

  Anlagenabschreibung          312.506,15   
  Bewertung Wertpapiere -           1.489,38   
  Abgang 2017 -         24.459,96   
  

    Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 
  

-  12.108.493,86   

    Buchwert am 31.12.2017 

  

      3.918.359,87   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

B i l a n z :  

 

P a s s i v a :        EUR   EUR 
 

 

Eigenkapital: 
   

    

    Einlage 
  

         635.435,22   

Freie Rücklagen 
  

      6.352.600,71   

    

    Gewinnvortrag       1.111.836,62   
  Jahresergebnis           148.620,14   
 

      1.260.456,76   

    Stand am 31.12.2017 

  

      8.248.492,69   

    

    Investitionszuschüsse: 
   Stand am 1.1.2017          130.368,00   

  Auflösung 2017 -           7.165,50   
  Zuweisung 2017            86.810,00   
 

         210.012,50   

    Stand am 31.12.2017 

  

         210.012,50   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 

E r f o l g s p l a n :  
 

 

 

Erfolg Plan  Differenz       

E r t r ä g e : 2017 2017 

 

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      2.438.534,67        2.414.000,00          24.534,67   

Aktivierte Eigenleistungen                        -                 1.000,00   -        1.000,00   

Sonstige betriebliche Erträge         105.719,30             75.000,00          30.719,30   

Zinserträge           28.516,29             29.000,00   -           483,71   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV             1.489,38   
 

         1.489,38   

G e s a m t      2.574.259,64        2.519.000,00          55.259,64   

    

    A u f w e n d u n g e n : 

   

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand           40.852,35            15.000,00          25.852,35   

Personalaufwand         600.906,89          602.600,00   -        1.693,11   

Abschreibungen         312.506,15          355.000,00   -      42.493,85   

Sonstige betriebliche Aufwendungen      1.469.577,33       1.351.900,00        117.677,33   

Zinsen                125,99                         -                 125,99   

Steuern vom Einkommen u. v. Ertrag             1.670,79              5.000,00   -        3.329,21   

G e s a m t      2.425.639,50        2.329.500,00          96.139,50   

 

 

Der Budgetwert der Umsatzerlöse konnte um 1,0 % auf EUR 2.438.534,67 überschritten werden. 

Die sonstigen betrieblichen Erträge haben sich gegenüber dem Wirtschaftsplan um EUR 

30.719,30 erhöht. Die Zinserträge unterschritten geringfügig den Prognosewert mit EUR 483,71 
oder 1,7 %. 
 

Der Material- und Leistungsaufwand hat den Prognosewert mit EUR 25.852,35 überschritten. 

Der Personalaufwand lag mit EUR 1.693,11 oder 0,3 % unter dem Planansatz in Höhe von EUR 

602.600,00. Die Abschreibungen in Höhe von EUR 312.506,15 lagen mit EUR 42.493,85 oder 

12,0 % unter dem geplanten Wert in Höhe von EUR 355.000,00. Die sonstigen betrieblichen 

Aufwendungen überschritten den Budgetwert um EUR 117.677,33 oder 8,7 %. Die unter den 

Steuern vom Einkommen und Ertrag ausgewiesene Kapitalertragsteuer in Höhe von EUR 
1.670,79 liegt mit EUR 3.329,21 unter dem Budgetansatz. 
 
Durch die Differenz aus den höheren Erträgen in Höhe von EUR 55.259,64 oder 2,2 % und den 
höheren Aufwendungen in Höhe von EUR 96.139,50 oder 4,1 % ergibt sich ein Jahresergebnis 
2017 in Höhe von EUR 148.620,14 und ein um EUR 40.879,86 oder 21,6 % schlechteres Ergebnis 
gegenüber dem Budgetwert. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

I n v e s t i t i o n s p l a n : 
 
Von den veranschlagten Investitionen in Höhe von EUR 778.000,00 gelangten Vorhaben in Höhe 
von EUR 638.616,37 als Investitionen zur Ausführung. Die 2016 bestellten Anlagen sind 2017 
dem Anlagevermögen zugeführt worden.  
 

 

 

Investition Plan Abweichung 

 

EUR EUR EUR 

    

    Leitungserneuerung Etschmayerstraße 91.201,61  60.000,00  31.201,61  

Geschäftsfelderweiterung und Vorsorge 
 

200.000,00  -  167.832,80  

 - Hausanschlüsse 3.384,31  
   - Ford Pritsche 28.782,89  
  Zählerankauf - Zählertausch 

 
25.000,00  -    25.000,00  

Zählerankauf mit Funkauslösung 
 

40.000,00  -    40.000,00  

Netzerweiterungen / Erneuerungen 
 

200.000,00  428.481,80  

 - Veitsberg Behälter 101.785,27  
   - Veitsberg Drucksteigerung 36.204,74  
   - Nennersdorf Behälter 68.303,64  
   - Nennersdorf Drucksteigerung 153.836,34  
   - Nennersdorf Leitungserneuerung 242.663,71  
   - Spülschacht 3.631,02  
   - Baumeisterarbeiten 2.400,00  
   - Pläne 19.657,08  
  EDV - Ersatzbeschaffung u. Erweiterung anteilig 

 
18.000,00  -    18.000,00  

Geräte und Werkzeuge - Ersatzbeschaffung 15.769,56  20.000,00  -      4.230,44  

LED Beleuchtung 
 

20.000,00  -    20.000,00  

Dachsanierung der Behälter 
 

95.000,00  -    95.000,00  

Mobile Sofware für GIS 
 

20.000,00  -    20.000,00  

Erneuerung Freiluftschränke 
 

80.000,00  -    80.000,00  

abzgl. Anlagen im Bau aus 2016 - 129.003,80  
 

-  129.003,80  

        

Gesamt 638.616,37  778.000,00  -  139.383,63  
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 
 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

     1. Umsatzerlöse      2.372.037,27   
 

   2.716.723,56   

     2. Veränderung des Bestands/nicht abrechenbare             6.849,34   
 

-       42.160,89   

 

Leistungen 
   

     3. Andere aktivierte Eigenleistungen                       -     
 

                       -     

     4. Sonstige betriebliche Erträge 
   4.1. Erträge aus dem Abgang vom Anlagevermögen                500,00   

 
                      -     

4.2. Übrige betriebliche Erträge           20.178,85   
 

        16.965,23   

  

          20.678,85   
 

        16.965,23   

     5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen 
   5.1. Material- und Leistungseinsatz -      885.427,80   

 
- 1.186.847,69   

     6. Personalaufwand 
   6.1. Löhne  -      709.933,09   

 
-     742.804,32   

6.2. Gehälter -        75.581,94   
 

-       80.302,52   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen -          6.364,96   
 

-       39.015,76   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen -          5.664,42   
 

-         1.149,20   

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -      205.050,73   
 

-     216.218,42   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen                       -     
 

                       -     

  

-   1.002.595,14   
 

- 1.079.490,22   

     7. Abschreibungen 
   7.1. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des 
   

 

Anlagevermögens und Sachanlagen -        73.290,07   
 

-       76.833,21   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Steuern, soweit sie nicht unter die Ziffer 16 fallen -          1.544,89   

 
-         1.497,24   

8.2. Instandhaltung und ähnliche Aufwendungen -        24.443,89   
 

-       42.473,83   

8.3. Umlage Allgemeine Verwaltung -      145.357,84   
 

-     143.707,29   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -      119.999,48   
 

-     114.857,04   

  

-      291.346,10   
 

-     302.535,40   

     9. Betriebserfolg         146.906,35   

 

   45.821,38   

     

 

Übertrag:         146.906,35   
 

        45.821,38   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 
 

 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag:         146.906,35   
 

        45.821,38   

     10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens             1.096,20   

 

           
1.096,20   

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge                  99,78   

 

              
134,49   

12. Erträge a.d.Zuschreibung zu Finanzanlagen                978,46   

 

          1.144,92   

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen                       -     
 

                       -     

     

  

  
 

  

14. Finanzerfolg             2.174,44   

 

           

2.375,61   

     15. Ergebnis vor Steuern         149.080,79   

 
        48.196,99   

     16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag             7.122,36   
 

        18.339,25   

     

  

  
 

  

17. Ergebnis nach Steuern         156.203,15   

 
        66.536,24   

     18. Auflösung von Gewinnrücklagen 
   

     

  

  
 

  

19. Jahresergebnis         156.203,15   

 
        66.536,24   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016  Differenz       

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse     2.372.037,27       2.716.723,56   -    344.686,29   

Bestandsveränderungen            6.849,34   -        42.160,89          49.010,23   

aktivierte Eigenleistung                       -                           -                         -     

Sonstige betriebliche Erträge          20.678,85            16.965,23            3.713,62   

Zinserträge            1.195,98              1.230,69   -             34,71   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV               978,46              1.144,92   -           166,46   

Auflösung von Gewinnrücklagen                       -                           -                         -     

G e s a m t     2.401.739,90       2.693.903,51   -    292.163,61   

 

 

Der Umsatz ist im Jahr 2017 um EUR 344.686,29 oder 12,7 % auf EUR 2.372.037,27 gesunken. 
 
Die Umsatzerlöse verteilen sich dabei auf die Teilbereiche „Gas- und Heizungsinstallation“ mit 
39,4 % (Vorjahr: 36,7 %), „Sanitär- und Wasserinstallation“ mit 33,3 % (Vorjahr: 36,4 %) und 
„Elektroinstallation“ mit 27,3 % (Vorjahr: 26,9 %).  
 
Der Bestand an nicht abrechenbaren Leistungen hat sich zum Vorjahr um EUR 49.010,23 geän-
dert und damit zu ergebniswirksamen Bestandsveränderungen in Höhe von EUR 6.849,34 ge-
führt. 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge haben sich von EUR 16.965,23 auf EUR 20.678,85 erhöht. 
 
Die Zinserträge in Höhe von EUR 1.195,98 entsprechen dem Vorjahreswert.  
 
Die Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagevermögen betreffen die Wertpapiere, die auf-
grund der Wertsteigerung zum 31.12.2017 höher bewertet wurden. 
 
Somit ergibt sich im Berichtsjahr eine Verringerung der Erträge um EUR 292.163,61, das sind 
10,9 %. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016   Differenz        

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand         885.427,80      1.186.847,69  -      301.419,89   

Personalaufwand      1.002.595,14      1.079.490,22  -        76.895,08   

Abschreibungen           73.290,07           76.833,21  -          3.543,14   

Sonstige betriebliche Aufwendungen         291.346,10         302.535,40  -        11.189,30   

Zinsaufwand                        -                           -                          -     

Steuern vom Einkommen u. Ertrag -          7.122,36   -        18.339,25            11.216,89   

G e s a m t      2.245.536,75      2.627.367,27  -      381.830,52   

 

 
Der Materialeinsatz in Höhe von EUR 885.427,80 ist gegenüber dem Vorjahr um EUR 
301.419,89 oder 25,4 % gesunken. 
 
Der Personalaufwand hat sich um EUR 76.895,08 auf EUR 1.002.595,14 oder 7,1 % gesenkt.  
 
Die Abschreibungen sind von EUR 76.833,21 um EUR 3.543,14 oder 4,6 % auf EUR 73.290,07 
gesunken. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen haben sich um EUR 11.189,30 oder 3,7 % reduziert. 
 
Durch die Differenz aus den Mindererträgen von EUR 292.163,61 oder 10,9 % und den Min-
deraufwendungen von EUR 381.830,52 oder 14,5 % ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 in Höhe 
von EUR 156.203,15 und damit ein um EUR 89.666,91 höheres Ergebnis als im Vorjahr. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

B i l a n z : 
 

A k t i v a :        EUR   EUR 
 

 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

      1.358.243,24   

    Zugänge 2017: 
   2 Bohrhammer              1.191,22   

  Regenerierstation Enthärtung              1.380,23   
  Handwerkzeug              1.515,44   
  BGA (Messgerät)              1.229,96   
  Opel Vivaro            18.732,63   
  Geringwertige Wirtschaftsgüter              9.606,20   
 

           33.655,68   

    

    Abgänge 2017: 
   Ausleihung Gemeinde - Beleuchtung            46.199,03   

  Opel Combo - Kastenwagen              9.979,23   
  Geringwertige Wirtschaftsgüter              9.606,20   
 

           65.784,46   

 
  

  Stand am 31.12.2017 

  

      1.326.114,46   

    Kumulierte Abschreibungen - 
   Stand am 1.1.2017          937.439,43   

  Anlagenabschreibung            73.290,07   
  Bewertung Wertpapiere -              978,46   
  Abgang 2017 -         19.585,42   
  

    Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 
  

-       990.165,62   

    Buchwert am 31.12.2017 

  

         335.948,84   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

P a s s i v a :        EUR   EUR 
 

 

Eigenkapital: 
   

    

    Einlage 
  

                       -     

Freie Rücklage 
  

      1.886.789,87   

    Gewinnvortrag          510.053,35   
  Jahresergebnis           156.203,15   
 

         666.256,50   

    Stand am 31.12.2017 

  

      2.553.046,37   

    

    Freie Rücklage: 
   Stand am 1.1.2017       1.886.789,87   

  Stand am 31.12.2017   

 

      1.886.789,87   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 

E r f o l g s p l a n :  
 
 

 

 
Erfolg Plan  Differenz       

E r t r ä g e : 2017 2017 

 

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse     2.372.037,27         2.850.000,00   -    477.962,73   

Bestandsveränderungen            6.849,34                           -               6.849,34   

aktivierte Eigenleistung                       -                             -                         -     

Sonstige betriebliche Erträge          20.678,85                4.000,00           16.678,85   

Zinserträge            1.195,98                           -               1.195,98   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV               978,46   
 

             978,46   

Auflösung Gewinnrücklagen                       -                             -                         -     

G e s a m t     2.401.739,90         2.854.000,00   -    452.260,10   

    A u f w e n d u n g e n : 

   

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand        885.427,80          1.190.000,00  -    304.572,20   

Personalaufwand     1.002.595,14          1.197.200,00  -    194.604,86   

Abschreibungen          73.290,07               75.000,00  -        1.709,93   

Sonstige betriebl. Aufwendungen        291.346,10             360.500,00  -      69.153,90   

Zinsaufwand                       -                   4.200,00  -        4.200,00   

Steuern vom Einkommen u. Ertrag -          7.122,36                 1.000,00  -        8.122,36   

G e s a m t     2.245.536,75         2.827.900,00   -    582.363,25   

 

 

Die geplanten Umsätze in Höhe von EUR 2.850.000,00 wurden im Berichtsjahr um EUR 
477.962,73 oder 16,8 % unterschritten. 

Die sonstigen betrieblichen Erträge sind gegenüber dem Budgetansatz um EUR 16.678,85 

gestiegen. Die Zinserträge betragen im Berichtszeitraum EUR 1.195,98. 
 

Der Material- und Leistungsaufwand lag aufgrund des Materialmixes um EUR 304.572,20 oder 

25,6 % unter dem Budgetansatz in Höhe von EUR 1.190.000,00. Der Personalaufwand in Höhe 

von EUR 1.002.595,14 hat die Budgetvorgabe um EUR 194.604,86 unterschritten. Die Ab-

schreibungen in Höhe von EUR 73.290,07 lagen mit EUR 1.709,93 unter dem Budgetansatz. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von EUR 291.346,10 unterschritten den 
Budgetwert um EUR 69.153,90. 
 
Durch die Differenz der Mindererträge von EUR 452.260,10 oder 15,9 % und den Minderaufwen-
dungen in Höhe von EUR 582.363,25 oder 20,6 %, ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 in Höhe 
von EUR 156.203,15 und damit ein um EUR 130.103,15 höheres Ergebnis gegenüber dem 
Budgetwert. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

I n v e s t i t i o n s p l a n : 
 
Von den veranschlagten Investitionen in Höhe von EUR 117.500,00 gelangten Vorhaben in Höhe 
von EUR 33.655,68 zur Ausführung.  
 
 

 

 

Investition Plan Abweichung 

 

EUR EUR EUR 

    Geräte u.Werkzeuge - Ersatzbeschaffung 5.316,85 27.500,00 -22.183,15 

Geschäftsfelderweiterung und Vorsorge 
 

15.000,00 -15.000,00 

EDV-Umstellungen/Erweiterungen anteilig 
 

10.000,00 -10.000,00 

Kraftfahrzeug - Ersatzbeschaffung         18.732,63   25.000,00 -6.267,37 

LED Beleuchtung 
 

20.000,00 -20.000,00 

Unvorhergesehenes 
 

20.000,00 -10.393,80 

 - Geringwertige Wirtschaftsgüter 9.606,20 
          

Gesamt 33.655,68 117.500,00 -83.844,32 
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

1. Umsatzerlöse 
   1.1. Personen- und Gepäckverkehr 
   1.1.1. Tariferlöse          899.173,98   

 
     925.892,05   

1.1.2. Schülerfreifahrten           912.986,18   
 

     941.235,99   

1.1.3. Lehrlingsfreifahrten             48.922,36   
 

        64.258,38   

1.1.4. Sonstige Personen- und Gepäckbeförderung          124.495,39   
 

     129.515,86   

1.1.5. Autobus-Sonderfahrten und Vermietung            17.802,22   
 

        23.347,23   

1.2. Sonstige Umsatzerlöse              9.454,52   
 

        11.594,80   

  

      2.012.834,65   
 

  2.095.844,31   

     2. Veränderung d. Bestands/nicht abrechenb.Leistg.                        -     
 

                       -     

3. Andere aktivierte Eigenleistungen                        -     
 

                       -     

     4. Sonstige betriebliche Erträge 
   4.1. Erträge aus dem Abgang von Anlagevermögen                        -     

 
          2.000,00   

4.2. Übrige betriebliche Erträge          212.710,33   
 

     122.285,90   

  

         212.710,33   
 

     124.285,90   

5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen 
   5.1. Energiebezüge für Fahrbetrieb -       204.150,05   

 
-    184.971,11   

5.2. Sonstiger Material- und Leistungsaufwand -       157.752,19   
 

-    158.838,16   

  

-       361.902,24   
 

-    343.809,27   

6. Personalaufwand 
   6.1. Löhne  -       843.055,73   

 
-    819.200,74   

6.2. Gehälter -       157.552,23   
 

-    151.209,02   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen -         14.838,02   
 

-      49.858,35   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen                        -     
 

                       -     

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -       273.917,01   
 

-    271.357,41   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen -              159,90   
 

-         3.576,13   

  

-    1.289.522,89   
 

- 1.295.201,65   

7. Abschreibungen 
   7.1. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände 
   

 

des Anlagevermögens und Sachanlagen -       219.390,21   
 

-    207.195,85   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Steuern, soweit sie nicht unter die Ziffer 16 fallen -           2.085,61   

 
-            734,46   

8.2. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen                        -     
 

                       -     

8.2.1. Instandhaltung und Erneuerung Fahrbetrieb -       557.250,50   
 

-    507.216,55   

8.2.2. Übrige Instandhaltungen -           5.600,57   
 

-         7.656,37   

8.3. Umlage Allgemeine Verwaltung -       158.554,66   
 

-    173.617,94   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -       388.972,74   
 

-    492.271,43   

  

-    1.112.464,08   
 

- 1.181.496,75   

     9. Betriebserfolg -       757.734,44   

 
-    807.573,31   

     

 

Übertrag: -       757.734,44   
 

-    807.573,31   
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 Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 
 

 

 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag: -       757.734,44   
 

-   807.573,31   

     10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens              2.848,50   

 
         2.848,50   

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge                     3,01   
 

                 
3,13   

12. Erträge a.d.Zuschreibung zu Finanzanlagen              2.542,55   
 

         2.975,10   

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen                        -     
 

                     -     

  

  
 

  

     14. Finanzerfolg              5.394,06   

 
         5.826,73   

     15. Ergebnis vor Steuern -       752.340,38   

 
-   801.746,58   

     16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag              4.322,28   
 

      30.644,55   

     17. Ergebnis nach Steuern -       748.018,10   

 
-   771.102,03   

     18. Auflösung von Gewinnrücklagen                        -     
 

                     -     

     19. Jahresergebnis -       748.018,10   

 
-   771.102,03   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016   Differenz        

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      2.012.834,65       2.095.844,31  -        83.009,66   

Sonstige betriebliche Erträge         212.710,33          124.285,90           88.424,43   

Zinserträge             2.851,51              2.851,63  -                 0,12   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV             2.542,55              2.975,10  -             432,55   

Auflösung von Gewinnrücklagen                         -                            -                          -     

G e s a m t      2.230.939,04       2.225.956,94             4.982,10   

 

 
Mit den Autobussen der Verkehrsbetriebe wurden im Berichtszeitraum 2.312.597 (Vorjahr: 
2.345.200) Personen befördert, das sind um 32.603 Personen weniger als 2016. 
 
Die Umsatzerlöse in Höhe von EUR 2.012.834,65 sind um EUR 83.009,66 gegenüber dem Vor-
jahr gesunken. 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von EUR 212.710,33 überschritten den Vorjahreswert 
um EUR 88.424,43 oder 71,2 %. 
 
Die Zinserträge in Höhe von EUR 2.851,51 lagen mit einer Differenz von EUR 0,12 in etwa gleich 
wie im Vorjahr. 
 
Die Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagevermögen betreffen die Wertpapiere, die auf-
grund der Wertsteigerung zum 31.12.2017 höher bewertet wurden. 
 
Gegenüber dem Jahr 2016 stiegen die Erträge um EUR 4.982,10 oder 0,2 % auf EUR 
2.230,939,04 (Vorjahr: EUR 2.225.956,94). 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   

 
 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016   Differenz        

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand      361.902,24         343.809,27           18.092,97   

Personalaufwand   1.289.522,89      1.295.201,65  -          5.678,76   

Abschreibungen      219.390,21         207.195,85           12.194,36   

Sonstige betriebliche Aufwendungen   1.112.464,08      1.181.496,75  -        69.032,67   

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -        4.322,28   -        30.644,55            26.322,27   

G e s a m t   2.978.957,14      2.997.058,97  -        18.101,83   

 

 

Der Material- und Leistungsaufwand ist gegenüber dem Vorjahr um EUR 18.092,97 oder 5,3 % 
gestiegen. Dabei ist der Treibstoffaufwand in Höhe von EUR 204.150,05 um 10,4 % gestiegen. 
Die Aufwendungen für die externe Personalbeistellung sind um EUR 5.085,97 oder 3,2 % gegen-
über 2016 gesunken. 
 
Der Personalaufwand ist um EUR 5.678,76 oder 0,4 % auf EUR 1.289.522,89 gesunken.  
 
Im Berichtszeitraum betrugen die Abschreibungen EUR 219.390,21 und liegen um EUR 12.194,36 
oder 5,9 % über dem Vorjahreswert. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind im Vorjahresvergleich um EUR 69.032,67 oder 
5,8 % gesunken und belaufen sich im Berichtsjahr auf EUR 1.112.464,08. 
 
Durch die Differenz aus den höheren Erträgen in Höhe von EUR 4.982,10 oder 0,2 % und den 
Minderaufwendungen in Höhe von EUR 18.101,83 oder 0,6 % ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 
in Höhe von - EUR 748.018,10 und damit ein um EUR 23.083,93 besseres Ergebnis als im Vor-
jahr. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss  für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

A k t i v a :        EUR   EUR 
 

 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

      4.167.368,77   

    Zugänge 2017: 
   Schnittstelle zu Fiskaltrust              2.972,00    

 Notebook                 727,65    
 Fahrscheindrucker FSD5              1.240,10   

  Videosystem für 4 Busse            17.710,00   
  Im Bau befindl. Anlagen            65.876,07   
  Geringwertige Wirtschaftsgüter                 759,48   
 

           89.285,30   

    

    Abgänge 2017 
   Geringwertige Wirtschaftsgüter                 759,48   

 
                759,48   

    Stand am 31.12.2017 

  

      4.255.894,59   

    Kumulierte Abschreibungen  
   Stand am 1.1.2017       2.763.377,86   

  Anlagenabschreibung 2017          219.390,21   
  Bewertung Wertpapiere -           2.542,55   
  Abgang 2017 -              759,48   
  Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 

  

-    2.979.466,04   

    Buchwert am 31.12.2017 

  

      1.276.428,55   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss  für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

P a s s i v a :        EUR   EUR 
 

 

Eigenkapital: 
   

    

    Einlage 
  

         160.608,46   

Freie Rücklagen 
  

      2.324.948,42   

    Verlustvortrag -  11.155.112,46   
  Jahresergebnis  -       748.018,10   
 

-  11.903.130,56   

    Stand am 31.12.2017 

  

-    9.417.573,68   

    

    Freie Rücklage: 
   Stand am 1.1.2017       2.324.948,42   

  Stand am 31.12.2017   

 

      2.324.948,42   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 

E r f o l g s p l a n :  
 

 

 

 

Erfolg Plan  Differenz  

E r t r ä g e : 2017 2017 

 

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      2.012.834,65      2.263.000,00  -     250.165,35   

Sonstige betriebliche Erträge         212.710,33         132.000,00          80.710,33   

Zinserträge             2.851,51             3.000,00  -            148,49   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV             2.542,55  
 

          2.542,55   

Auflösung Gewinnrücklagen                         -                           -                         -     

G e s a m t      2.230.939,04      2.398.000,00  -     167.060,96   

    

    A u f w e n d u n g e n : 

   

 

EUR EUR  EUR  

Material- und Leistungsaufwand 361.902,24        430.000,00  -       68.097,76   

Personalaufwand 1.289.522,89     1.282.900,00            6.622,89   

Abschreibungen 219.390,21        245.000,00  -       25.609,79   

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.112.464,08     1.124.300,00  -       11.835,92   

Steuern vom Einkommen u. vom Ertrag -4.322,28                        -    -         4.322,28   

G e s a m t 2.978.957,14 3.082.200,00 -     103.242,86   

 
 

Die geplanten Erlöse in Höhe von EUR 2.263.000,00 wurden mit EUR 250.165,35 oder 11,1 % 

unterschritten. Die sonstigen betrieblichen Erträge haben das Präliminare um EUR 80.710,33 

oder 61,1 % überschritten. Die Zinserträge in Höhe von EUR 2.851,51 lagen mit EUR 148,49 
unter dem Prognosewert. 
 

Der Budgetwert des Material- und Leistungsaufwandes in Höhe von EUR 430.000,00 wurde um 

15,8 % oder EUR 68.097,76 unterschritten. Der Personalaufwand in Höhe von EUR 

1.289.522,89 hat die Budgetvorgabe um EUR 6.622,89 oder 0,5 % überschritten. Die Abschrei-

bungen in Höhe von EUR 219.390,21 lagen mit EUR 25.609,79 unter der Budgetvorgabe. Die 

sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von EUR 1.112.464,08 unterschritten mit EUR 
11.835,92 oder 1,1 % den Prognosewert. 
 
Durch die Differenz aus den Mindererträgen in Höhe von EUR 167.060,96 oder 7,0 % und den 
niedrigeren Aufwendungen in Höhe von EUR 103.242,86 oder 3,4 % ergibt sich ein Jahresergeb-
nis 2017 in Höhe von - EUR 748.018,10 und damit ein um EUR 63.818,10 oder 9,3 % schlechte-
res Ergebnis gegenüber dem Budgetansatz. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

I n v e s t i t i o n s p l a n : 

 
Von den veranschlagten Investitionen 2017 in Höhe von EUR 500.000,00 gelangten Vorhaben in 
Höhe von EUR 89.285,30 als Investitionen zur Ausführung. Die 2016 bestellten Anlagen sind 2017 
dem Anlagevermögen zugeführt worden. 
 

 

 

 

Investition Plan Abweichung 

 

EUR EUR EUR 

    Standardlinienbus 
 

       270.000,00   -     270.000,00   

Haltestellen-Fahrgastinformation 
 

       150.000,00   -     150.000,00   

Haltestellenüberdachungen 
 

         45.000,00   -       45.000,00   

Busnachrüstg.-4 Videoüberwachg.            17.710,00            15.000,00              2.710,00   

Unvorhergesehenes 
 

         20.000,00            51.575,30   

 - Auflösung im Bau bef. Anlagen            65.876,07   
   - Geringwertige Wirtschaftsgüter                 759,48   
   - Fahrscheindrucker FSD5              1.240,10   
   - Schnittstelle zu Fiskaltrust              2.972,00   
   - Notebook                 727,65   
          

Gesamt            89.285,30          500.000,00   -     410.714,70   
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26,87% 
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

     1. Umsatzerlöse 
   1.1. Erlöse aus Reparaturwerkstätte       1.853.300,02   

 
   1.749.718,63   

1.2. Erlöse aus Tankstellenbetrieb       1.685.778,41   
 

   1.606.799,04   

1.3. Erlöse aus Tankstellenshop            40.070,93   
 

        39.409,48   

1.4. Erlöse aus Fahrzeugwäschen          228.092,05   
 

      224.612,56   

1.5. Sonstige Umsatzerlöse          122.657,22   
 

      120.728,72   

  

      3.929.898,63   
 

   3.741.268,43   

     
2. Veränderung des Bestands/nicht abrechenbare -              360,38   

 

           
1.114,03   

 

Leistungen 
   3. Andere aktivierte Eigenleistungen                        -     

 
                       -     

4. Sonstige betriebliche Erträge 
   

4.1. Erträge aus dem Abgang von Anlagen              1.470,00   
 

              
450,00   

4.2. Übrige betriebliche Erträge            14.184,15   
 

           
1.017,35   

  

           15.654,15   
 

           
1.467,35   

     5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen -    2.295.259,46   
 

- 2.113.742,04   

5.1. Sonstiger Material- und Leistungsaufwand                        -     
 

-           441,70   

  

-    2.295.259,46   
 

- 2.114.183,74   

6.  Personalaufwand 
   6.1. Löhne  -       575.198,16   

 
-     568.062,85   

6.2. Gehälter -       107.640,06   
 

-     101.447,02   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen -         39.267,98   
 

-       30.384,25   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen                        -     
 

                       -     

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -       181.445,84   
 

-     182.674,28   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen -                60,75   
 

-              41,00   

  

-       903.612,79   
 

-     882.609,40   

7. Abschreibungen 
   7.1. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des 
   

 

Anlagevermögens und Sachanlagen -       147.210,25   
 

-     144.187,55   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Steuern, soweit sie nicht unter die Ziffer 16 fallen -           4.479,10   

 
-         3.118,60   

8.2. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen -         49.427,92   
 

-       40.471,11   

8.3. Umlage Allgemeine Verwaltung -       182.892,48   
 

-     186.611,10   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -       281.978,06   
 

-     299.275,56   

  

-       518.777,56   
 

-     529.476,37   

     9. Betriebserfolg            80.332,34   

 
        73.392,75   

     

 

Übertrag:            80.332,34   
 

        73.392,75   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag:            80.332,34   
 

      73.392,75   

     10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen 

des Finanzanlagevermögens                 494,10   

 

            494,10   

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge                   12,02   

 

              12,51   

12. Erträge a.d.Zuschreibung zu Finanzanlagen                 441,03   

 

            516,06   

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -              107,78   

 

-          812,35   

  

  
 

  

     14. Finanzerfolg                 839,37   

 
            210,32   

     15. Ergebnis vor Steuern            81.171,71   

 
      73.603,07   

     16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -           8.937,93   
 

-     45.614,41   

  

  
 

  

     17. Ergebnis nach Steuern            72.233,78   

 
      27.988,66   

     18. Auflösung von Gewinnrücklagen                        -     
 

                     -     

     19. Jahresergebnis            72.233,78   

 
      27.988,66   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016   Differenz        

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      3.929.898,63       3.741.268,43        188.630,20   

Bestandsveränderungen -              360,38               1.114,03  -         1.474,41   

andere aktivierte Eigenleistungen                         -                            -                         -     

Sonstige betriebliche Erträge           15.654,15              1.467,35          14.186,80   

Zinserträge                506,12                 506,61  -                0,49   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV                441,03                 516,06  -              75,03   

Auflösung von Gewinnrücklagen                         -                            -                         -     

G e s a m t      3.946.139,55       3.744.872,48        201.267,07   

 

 
Die Gesamterlöse des Technikzentrums sind im Berichtsjahr um EUR 188.630,20 oder 5,0 % auf 
EUR 3.929.898,63 gestiegen. 
 
Die Erlöse der Reparaturwerkstätte in Höhe von EUR 1.853.300,02 lagen mit 5,9 % über dem Vor-
jahresergebnis. 
 
Die Erlöse aus dem Betrieb der Tankanlage und der Tankstelle inkl. Shop erhöhten sich von EUR 
1.646.208,52 auf EUR 1.725.849,34 also um 4,8 %. 

 
Die Waschanlage für Fahrzeuge am Betriebsgelände erreichte einen Umsatz in Höhe von EUR 
228.092,05 und damit eine Erhöhung um EUR 3.479,49 oder 1,5 % gegenüber dem Vorjahr. 
 
Die Bestandsveränderungen senkten sich um EUR 1.474,41 gegenüber dem Vorjahr. 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von EUR 15.654,15 sind um EUR 14.186,80 gestie-
gen. 
 
Die Zinserträge beliefen sich auf EUR 506,12 und sind annähernd gleich geblieben. 
 
Die Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagevermögen betreffen die Wertpapiere, die auf-
grund der Wertsteigerung zum 31.12.2017 höher bewertet wurden. 
 
Die gesamten Erträge sind somit von EUR 3.744.872,48 um EUR 201.267,07 oder 5,4 % auf EUR 
3.946.139,55 gestiegen. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr: 
 

 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016   Differenz        

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand      2.295.259,46       2.114.183,74         181.075,72   

Personalaufwand         903.612,79          882.609,40           21.003,39   

Abschreibungen         147.210,25          144.187,55             3.022,70   

Sonstige betriebliche Aufwendungen         518.777,56          529.476,37  -        10.698,81   

Zinsaufwand                107,78                 812,35  -             704,57   

Steuern vom Einkommen u. vom Ertrag             8.937,93            45.614,41  -        36.676,48   

G e s a m t      3.873.905,77       3.716.883,82         157.021,95   

 

 

 
Der Material- und Leistungsaufwand erhöhte sich von EUR 2.114.183,74 um EUR 181.075,72 
oder 8,6 % auf EUR 2.295.259,46. 
 
Der Personalaufwand von EUR 903.612,79 liegt um EUR 21.003,39 oder 2,4 % über dem Vorjah-
reswert. 
 
Die Abschreibungen in Höhe von EUR 147.210,25 sind um 3.022,70 oder 2,1 % gestiegen. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von EUR 518.777,56 lagen um EUR 
10.698,81 oder 2,0 % unter dem Wert des Vorjahres.  
 
Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag in Höhe von EUR 8.937,93 lagen um EUR 
36.676,48 unter dem Vorjahreswert. 
 
Durch die Differenz der höheren Erträge von EUR 201.267,07 und den höheren Aufwendungen 
von EUR 157.021,95 ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 in Höhe von EUR 72.233,78 und damit 
ein um EUR 44.245,12 besseres Ergebnis als im Vorjahr. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

A k t i v a :        EUR   EUR 
 

 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

      3.461.658,95   

    

    Zugänge 2017: 
   Fußboden- und Dachsanierung            62.687,50   

  Akku -Bohrhammer                 484,51   
  Einschienenbahn            13.378,00   
  Kombiabgastester              7.488,18   
  Teilereinigungsanlage            21.359,60   
  BGA              5.158,70   
  Geringwertige Wirtschaftsgüter            12.792,03   
 

         123.348,52   

    Abgänge 2017: 
   Diagnosegerät              6.450,50   

  Geringwertige Wirtschaftsgüter            12.792,03   
 

           19.242,53   

    Stand am 31.12.2017 

  

      3.565.764,94   

    

    Kumulierte Abschreibungen - 
   Stand am 1.1.2017       1.996.907,37   

  Anlagenabschreibung  2017          147.210,25   
  Bewertung Wertpapiere -              441,03   
  Abgang 2017 -         19.242,52   
  

 

    
  Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 

  

-    2.124.434,07   

    Buchwert am 31.12.2017 

  

      1.441.330,87   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

B i l a n z : 
 

P a s s i v a :        EUR   EUR 
 

Eigenkapital: 
   

    

    Einlage 
  

                       -     

Freie Rücklage 
  

         452.993,81   

    Gewinnvortrag          511.650,81   
  Jahresergebnis             72.233,78   
 

         583.884,59   

    Stand am 31.12.2017 

  

      1.036.878,40   

    

    Freie Rücklage: 
   Stand am 1.1.2017          452.993,81   

  Stand am 31.12.2017   

 

         452.993,81   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 

E r f o l g s p l a n :  

 
 

 

 

Erfolg Plan  Differenz  

E r t r ä g e : 2017 2017 

 

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse      3.929.898,63       3.290.000,00         639.898,63   

Bestandsveränderungen -              360,38             40.000,00  -        40.360,38   

Sonstige betriebliche Erträge           15.654,15          120.000,00  -      104.345,85   

Zinserträge                506,12                 500,00                    6,12   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV                441,03  
 

              441,03   

Auflösung Gewinnrücklagen                         -              11.000,00  -        11.000,00   

G e s a m t 
      
3.946.139,55  

      
3.461.500,00         484.639,55   

    A u f w e n d u n g e n : 

   

 

EUR EUR  EUR  

Material- und Leistungsaufwand 2.295.259,46      1.868.000,00         427.259,46   

Personalaufwand 903.612,79         873.100,00           30.512,79   

Abschreibungen 147.210,25         142.500,00             4.710,25   

Sonstige betriebliche Aufwendungen 518.777,56         493.300,00           25.477,56   

Zinsaufwand 107,78 
 

              107,78   

Steuern vom Einkommen u. vom Ertrag 8.937,93           25.000,00  -        16.062,07   

G e s a m t 3.873.905,77 3.401.900,00        472.005,77   

 

 
Die Umsatzerlöse in Höhe von EUR 3.929.898,63 überschritten den Budgetansatz um EUR 

639.898,63. Die Bestandsveränderungen beliefen sich auf - EUR 360,38 und lagen damit um 

EUR 40.360,38 unter dem Budgetwert. Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von EUR 

15.654,15 lagen mit EUR 104.345,85 unter dem Budgetwert. Im Jahr 2017 fielen Zinserträge in 
Höhe von EUR 506,12 an, der Budgetwert wurde mit EUR 6,12 überschritten.  
 

Der Material- und Leistungsaufwand in Höhe von EUR 2.295.259,46 lag mit EUR 427.259,46 
oder 22,9 % über dem budgetierten Wert. Die Erhöhung resultiert vor allem aus dem Tankstellen-

bereich. Der Personalaufwand fiel um EUR 30.512,79 oder 3,5 % höher als prognostiziert aus. 

Die Abschreibungen in Höhe von EUR 147.210,25 lagen über dem Budgetwert in Höhe von EUR 

142.500,00. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen lagen um EUR 25.477,56 oder 5,2 % 
über dem Budgetwert.  
 
Durch die Differenz der höheren Erträge von EUR 484.639,55 und den höheren Aufwendungen 
von EUR 472.005,77 ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 in Höhe von EUR 72.233,78 und damit 
ein um EUR 12.633,78 besseres Ergebnis gegenüber dem Budgetwert.  
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ERLÄUTERUNGEN zum  Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 

I n v e s t i t i o n s p l a n : 
 
Von den veranschlagten Investitionen in Höhe von EUR 205.000,00 gelangten Vorhaben in Höhe 
von EUR 123.348,52 als Investitionen zur Ausführung.  
 

 

 

Investition Plan Abweichung 

 

EUR EUR EUR 

     Fußboden        49.295,50         55.000,00   -    5.704,50   

 Beleuchtungssysteme LED  
 

      40.000,00   -  40.000,00   

 Dachsanierung        13.392,00         15.000,00   -    1.608,00   

 Lagerumbau  
 

      15.000,00   -  15.000,00   

 Werkstatteinrichtung        47.868,99         40.000,00        7.868,99   

 Unvorhergesehen Tankstelle/Waschanlage  
 

      20.000,00   -  20.000,00   

 Unvorhergesehenes KFZ-TZ  
 

      20.000,00   -    7.207,97   

 - Geringwertige Wirtschaftsgüter       12.792,03   
  

 

      

Gesamt 123.348,52  205.000,00  -    81.651,48  
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 
 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

1. Umsatzerlöse 
   1.1. Erlöse aus Parkgebühren - Grüne Zonen        359.695,06   

 
           371.363,08   

1.2. Erlöse aus Parkeinnahmen - Tiefgarage        243.440,67   
 

           244.218,78   

1.3. Erlöse aus Parkeinnahmen - Asia Spa        308.652,65   
 

           322.738,84   

1.4. Erlöse aus Parkeinnahmen - ÖBB          51.951,53   
 

             59.579,90   

1.5. Sonstige Umsatzerlöse            4.600,11   
 

              6.043,60   

  

       968.340,02             1.003.944,20   

     2. Veränderung des Bestands/nicht abrechenbare 
Leistungen                       -     

 
                           -     

3. Andere aktivierte Eigenleistungen                       -     
 

                                 
                           - 

     4. Sonstige betriebliche Erträge 
   4.1. Übrige betriebliche Erträge               330,00   

 
                  611,51   

  

              330,00   
 

                  611,51   

     5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen 
   5.1. Sonstiger Material- und Leistungsaufwand -        52.153,31   

 
-           27.932,08   

  

-        52.153,31   
 

-           27.932,08   

     6. Personalaufwand 
   6.1. Löhne  -        11.415,56   

 
-           17.501,24   

6.2. Gehälter -        11.051,11   
 

-           10.413,24   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen            3.142,94   
 

-             2.031,21   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen                       -     
 

                           -     

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -          5.780,42   
 

-             7.593,72   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen                       -     
 

                           -     

  

-        25.104,15   
 

-           37.539,41   

     7. Abschreibungen 
   7.1. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des 
   

 
Anlagevermögens und Sachanlagen -        73.661,76   

 
-           70.705,60   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Steuern, soweit sie nicht unter Ziffern 16 fallen -          9.890,28   

 
-             9.890,28   

8.2. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen -        25.608,65   
 

-           41.283,84   

8.3. Umlage Allgemeine Verwaltung -        62.455,34   
 

-           62.678,19   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -      650.789,07   
 

-         646.415,35   

  

-      748.743,34   
 

-         760.267,66   

     9. Betriebserfolg          69.007,46   
 

           108.110,96   

     

 

Übertrag:          69.007,46   
 

           108.110,96   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag:          69.007,46   
 

    108.110,96   

     10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens                       -     

 

                     -     

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge                   1,22   

 

                1,25   

12. Aufwendungen aus Finanzanlagen                       -     

 

                     -     

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -               63,47   
 

-            65,59   

     

  

  
 

  

14. Finanzerfolg -               62,25   
 

-            64,34   

     15. Ergebnis vor Steuern          68.945,21   
 

    108.046,62   

     16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -          5.810,33   
 

-       5.233,03   

     

  

  
 

  

17. Ergebnis nach Steuern          63.134,88   
 

    102.813,59   

     

     18. Jahresergebnis          63.134,88   
 

    102.813,59   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 
Vergleich mit dem Vorjahr:   
 
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016 Differenz 

 
 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse         968.340,02        1.003.944,20   -      35.604,18   

Sonstige betriebliche Erträge                330,00                  611,51   -           281,51   

Zinserträge                    1,22                      1,25   -               0,03   

G e s a m t         968.671,24        1.004.556,96   -      35.885,72   

 

 
Die Umsatzerlöse in Höhe von EUR 968.340,02 sind im Berichtszeitraum um EUR 35.604,18 
oder 3,6 % in allen Bereichen gesunken. Die Umsatzerlöse verteilen sich mit 37,15 % (EUR 
359.695,06) auf die Grünen Zonen, mit 25,14 % (EUR 243.440,67) auf die Tiefgarage, mit 31,87 
% (EUR 308.652,65) auf die Einnahmen aus der Vermietung der Parkflächen im Asia Spa und 
auf das ÖBB-Parkdeck mit 5,37 % (EUR 51.951,53). Der Rest betrifft die sonstigen 
Umsatzerlöse. 
 
Somit ergab sich im Berichtszeitraum eine Verminderung der Erträge um EUR 35.885,72 oder  
3,6 %. 
 



Mobilität                                                                                                         Parkraumservice     87 

ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 
Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016   Differenz        

 
 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand       52.153,31          27.932,08           24.221,23  

Personalaufwand       25.104,15           37.539,41  -        12.435,26  

Abschreibungen       73.661,76           70.705,60             2.956,16  

Sonstige betriebliche Aufwendungen     748.743,34         760.267,66  -        11.524,32  

Zinsaufwand              63,47                  65,59  -                 2,12  

Steuern vom Einkommen u. vom Ertrag         5.810,33             5.233,03                577,30  

G e s a m t     905.536,36         901.743,37             3.792,99  

 
Der Material- und Leistungsaufwand in Höhe von EUR 52.153,31 lag um EUR 24.221,23 oder 
86,7 % über dem Wert des Vorjahres. 
 
Der Personalaufwand in Höhe von EUR 25.104,15 ist um EUR 12.435,26 oder 33,1 % gegenüber 
dem Vorjahreswert gesunken.  
 
Die Abschreibungen in Höhe von EUR 73.661,76 sind um EUR 2.956,16 oder 4,2 % aufgrund der 
vorgenommenen Investitionen höher als im Vorjahr. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von EUR 748.743,34 sind um EUR 11.524,32 
oder 1,5 % niedriger als im Vorjahr. 
 
Durch die Differenz aus den Erträgen und den Aufwendungen ergibt sich ein Jahresgewinn in 
Höhe von EUR 63.134,88 und damit ein um EUR 39.678,71 schlechteres Ergebnis als im 
Vorjahr. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
B i l a n z : 
 
A k t i v a :          EUR   EUR 
 

 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

         688.719,76   

    Zugänge 2017 
   Kassenautomaten Umbau            52.153,10   

  Geringwertige Wirtschaftsgüter              1.092,67   
 

           53.245,77   

    

    Abgänge 2017 
   Geringwertige Wirtschaftsgüter              1.092,67   

 
             1.092,67   

    Stand am 31.12.2017 
  

         740.872,86   

    Kumulierte Abschreibungen 
   Stand am 1.1.2017          482.053,29   

  Anlagenabschreibung 2017            73.661,76   
  Abgang 2017 -           1.092,67   
  

    Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 
  

-       554.622,38   

    Buchwert am 31.12.2017 
  

         186.250,48   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
B i l a n z : 
 
P a s s i v a :         EUR   EUR 
 

 

Eigenkapital: 
   

    

    Einlage 
  

                       -     

Freie Rücklage 
  

                       -     

    Verlustvortrag -       709.110,00   
  Jahresergebnis             63.134,88   
 

-       645.975,12   

    Stand am 31.12.2017 
  

-       645.975,12   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 
E r f o l g s p l a n :  
 

 

 

 
Erfolg Plan  Differenz       

E r t r ä g e : 2017 2017 
 

 

 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse         968.340,02       924.000,00            44.340,02   

Sonstige betriebliche Erträge                330,00           4.000,00   -          3.670,00   

Zinserträge                    1,22                      -                       1,22   

G e s a m t         968.671,24       928.000,00            40.671,24   

    

    A u f w e n d u n g e n : 
   

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand           52.153,31         38.000,00           14.153,31   

Personalaufwand           25.104,15         37.000,00  -        11.895,85   

Abschreibungen           73.661,76         81.000,00  -          7.338,24   
Sonstige betriebliche 
Aufwendungen         748.743,34       732.700,00           16.043,34   

Zinsaufwand                  63,47              100,00  -               36,53   

Steuern Gewinnrücklagen             5.810,33                       -               5.810,33   

G e s a m t         905.536,36       888.800,00            16.736,36   

 
Die Umsatzerlöse konnten den Budgetansatz um EUR 44.340,02 auf EUR 968.340,02 
übersteigen. Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von EUR 330,00 haben den 
Budgetansatz um EUR 3.670,00 unterschritten. 
 
Der Material- und Leistungsaufwand in Höhe von EUR 52.153,31 liegt um EUR 14.153,31 oder 
37,3 % über dem Budgetansatz. Der Personalaufwand unterschreitet mit EUR 11.895,85 den 
Budgetansatz in Höhe von EUR 37.000,00. Die Abschreibungen in Höhe von EUR 73.661,76 
liegen um EUR 7.338,24 unter dem Budgetwert. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in 
Höhe von EUR 748.743,34 überschritten den Budgetansatz um EUR 16.043,34 oder 2,2 %.  
 
Durch die Differenz aus den Mehrerträgen in Höhe von EUR 40.671,24 oder 4,4 % und den 
Mehraufwendungen in Höhe von EUR 16.736,36 oder 1,9 % ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 
in Höhe von EUR 63.134,88 und damit ein um EUR 23.934,88 besseres Ergebnis als im 
Wirtschaftsplan vorgesehen. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
I n v e s t i t i o n s p l a n : 
 
Von den veranschlagten Investitionen 2017 in Höhe von EUR 110.000,00 gelangten Vorhaben in 
Höhe von EUR 53.245,77 als Investitionen zur Ausführung.  

 
Investition Plan Abweichung 

 
EUR EUR EUR 

    Beleuchtungssystem LED 
 

      50.000,00   -    50.000,00   

Umbau 18 Kassenautomaten     52.153,10         40.000,00        12.153,10   

Unvorhergesehenes 
 

      20.000,00   -    18.907,33   

 - Geringwertige Wirtschaftsgüter       1.092,67     
 

 

      

Gesamt 53.245,77  110.000,00  -56.754,23  
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94     Bestattung 
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96     Bestattung 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 
 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

1. Umsatzerlöse 
   1.1. Bestattungsleistungen        439.433,05   

 
      421.630,71   

1.2. Transportleistungen        138.502,67   
 

      136.572,45   

1.3. Sonstige Leistungen        110.780,96   
 

        91.344,77   

1.4. Sarg- und Urnenbeistellung        214.493,00   
 

      205.613,68   

1.5. Sargausstattung          38.656,00   
 

        34.910,80   

1.6. Sonstige Warenbeistellung            8.355,06   
 

          9.384,10   

1.7. Sonstige Umsatzerlöse          27.477,87   
 

        48.023,61   

  

       977.698,61   
 

      947.480,12   

2. Veränderg.d.Bestands/nicht abrechenb. Leistung                      -     

 

                       -     

3. Andere aktivierte Eigenleistungen                      -     

 

                       -     

     4. Sonstige betriebliche Erträge 
   4.1. Erträge aus dem Abgang von Anlagen                      -     

 
                       -     

4.2. Übrige betriebliche Erträge            1.008,27   
 

                   
4,15   

  

           1.008,27   
 

                   
4,15   

5. Materialaufwand und Aufwand für 
   

 

bezogene Leistungen 
   5.1. Bestattungswaren -       99.306,85   

 
-       97.103,16   

5.2. Sonstiger Material- und Leistungsaufwand -       67.572,06   
 

-       95.497,93   

  

-     166.878,91   
 

-     192.601,09   

6. Personalaufwand 
   6.1. Löhne  -     224.178,13   

 
-     228.020,69   

6.2. Gehälter -       99.422,04   
 

-       94.148,62   

6.3. Aufwendungen für Abfertigungen -       10.576,81   
 

-       13.998,34   

6.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen                      -     
 

                       -     

6.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -       88.108,17   
 

-       88.429,55   

6.6. Sonstige Sozialaufwendungen                      -     
 

-            138,49   

  

-     422.285,15   
 

-     424.735,69   

7. Abschreibungen 
   7.1. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des 
   

 
Anlagevermögens und Sachanlagen -       69.888,18   

 
-       72.254,57   

     8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   8.1. Steuern, soweit sie nicht unter die Ziffer 16 fallen -         2.092,66   

 
-         1.607,16   

8.2. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen -       17.495,30   
 

-       16.111,62   

8.3. Umlage Allgemeine Verwaltung -       78.173,04   
 

-       80.988,31   

8.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -     104.306,58     -     113.335,13   

  

-     202.067,58   
 

-     212.042,22   

     9. Betriebserfolg        117.587,06   
 

        45.850,70   

     

 

Übertrag:        117.587,06   
 

        45.850,70   
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2017 

 

 

  

2017 
 

2016 

  

 EUR  
 

 EUR  

     

 

Übertrag:        117.587,06   
 

      45.850,70   

     10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens               891,00   

 
            891,00   

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge                 94,34   
 

            129,42   

12. Erträge a.d.Zuschreibung zu Finanzanlagen               795,30   
 

            930,60   

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen                       -     
 

-            87,50   

    
  

  

  
  14. Finanzerfolg            1.780,64   
 

         1.863,52   

     15. Ergebnis vor Steuern        119.367,70   
 

      47.714,22   

     16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -        33.726,37   
 

-     11.563,74   

    
  

  

  
  17. Ergebnis nach Steuern          85.641,33   
 

      36.150,48   

     18. Auflösung von Gewinnrücklagen                       -     
 

                     -     

    
  

  

  
  19. Jahresergebnis          85.641,33   
 

         36.150,48   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 
Vergleich mit dem Vorjahr:   
 
 

 

E r t r ä g e : 2017 2016  Differenz       

 
 EUR   EUR   EUR  

Umsatzerlöse         977.698,61           947.480,12           30.218,49   

Sonstige betriebliche Erträge             1.008,27                      4,15             1.004,12   

Zinserträge                985,34               1.020,42   -             35,08   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV                795,30                  930,60   -           135,30   

Auflösung von Gewinnrücklagen                        -                            -                         -     

G e s a m t         980.487,52           949.435,29           31.052,23   

 

 
Die Umsatzerlöse in Höhe von EUR 977.698,61 lagen um 3,2 % über dem Vorjahreswert, wobei die 
Erhöhung alle von der Bestattung angebotenen Leistungen, außer den sonstigen 
Warenbeistellungen und den sonstigen Umsatzerlösen, betraf. 
Die Bestattungen haben sich von 462 auf 455 Anlassfälle reduziert, davon betrafen 105 
Erdbestattungen, 258 Feuerbestattungen, 46 Urnenbestattungen und 46 diverse Kleinaufträge. 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge sind von EUR 4,15 um EUR 1.004,12 auf EUR 1.008,27 
gestiegen.  
 
Die Zinserträge sind von EUR 1.020,42 auf EUR 985,34 gesunken. 
 
Somit sind im Berichtszeitraum die Erträge von EUR 949.435,29 um EUR 31.052,23 oder 3,3 % auf 
EUR 980.487,52 gestiegen. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 
Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016   Differenz        

 
 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand         166.878,91          192.601,09  -        25.722,18  

Personalaufwand         422.285,15          424.735,69  -          2.450,54  

Abschreibungen           69.888,18            72.254,57  -          2.366,39  

Sonstige betriebliche Aufwendungen         202.067,58          212.042,22  -          9.974,64  

Zinsaufwand                         -                     87,50  -               87,50  

Steuern vom Einkommen u. v. Ertrag           33.726,37            11.563,74           22.162,63  

G e s a m t         894.846,19          913.284,81  -        18.438,62  

 

 

Der Material- und Leistungsaufwand ist um EUR 25.722,18 gesunken. 
 
Der Personalaufwand ist um EUR 2.450,54 auf EUR 422.285,15 oder um 0,6 % gesunken. 
 
Die Abschreibungen sind gegenüber 2016 um EUR 2.366,39 auf EUR 69.888,18 gesunken. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von EUR 202.067,58 sind um 4,7 % oder EUR 
9.974,64 gesunken.  
 
Die Steuern vom Einkommen und Ertrag betragen EUR 33.726,37 (Vorjahr: EUR 11.563,74).  
 
Durch die Differenz aus den höheren Erträgen in Höhe von EUR 31.052,23 und den 
Minderaufwendungen in Höhe von EUR 18.438,62 ergibt sich ein um EUR 49.490,85 besseres 
Ergebnis 2017 und das entspricht einem Jahresergebnis von EUR 85.641,33. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
B i l a n z : 
 
A k t i v a :          EUR   EUR 
 

 

Stand des Bruttoanlagevermögens am 1.1.2017 
  

      2.237.493,05   

    Zugänge 2017 
   

 

    
  K5 Finanzmanagement Friedhofsverwaltung              9.170,00   
  Erneuerungsgebühr Marke                 678,00   
  BGA (Sesseln, Gaderoben)              2.235,83   
  5 EDV-Arbeitsplätze              5.970,65   
  Geleistete Anzahlungen u. Anlagen in Bau              2.650,00   
  Geringwertige Wirtschaftsgüter              1.226,22   
 

           21.930,70   

    Abgänge 2017 
   Anlagen im Bau                 990,00   

  Geringwertige Wirtschaftsgüter              1.226,22   
 

             2.216,22   

    Stand am 31.12.2017 
  

      2.257.207,53   

    Kumulierte Abschreibungen - 
   Stand am 1.1.2017       1.252.954,39   

  Anlagenabschreibung 2017            69.888,18   
  Bewertung Wertpapiere -              795,30   
  Abgang 2017 -           1.226,22   
  

    Kumulierte Abschreibungen per 31.12.2017 
 

  -    1.320.821,05   

  

    

Buchwert am 31.12.2017 
 

           936.386,48   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
B i l a n z : 
 
P a s s i v a :         EUR   EUR 
 

 

Eigenkapital: 
   

    

    Einlage 
  

           26.242,12   

Freie Rücklage  
  

      1.099.874,98   

    Gewinnvortrag          235.853,70   
  Jahresergebnis            85.641,33   
 

         321.495,03   

    Stand am 31.12.2017 
  

      1.447.612,13   

    

    Freie Rücklage: 
   Stand am 1.1.2017       1.099.874,98   

  Stand am 31.12.2017   
 

      1.099.874,98   
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 
E r f o l g s p l a n :  
 

 
Erfolg Plan  Differenz       

E r t r ä g e : 2017 2017 
 

 

 EUR  
 

 EUR  

Umsatzerlöse         977.698,61           840.000,00          137.698,61   

Sonstige betriebliche Erträge             1.008,27             26.000,00   -        24.991,73   

Zinserträge                985,34               1.000,00   -               14,66   

Erträge a.d.Zuschreibung FAV                795,30   
  Auflösung Gewinnrücklagen                        -               17.200,00   -        17.200,00   

G e s a m t         980.487,52           884.200,00            95.492,22   

    A u f w e n d u n g e n : 
   

 

 EUR   EUR   EUR  

Material- und Leistungsaufwand         166.878,91           118.400,00            48.478,91   

Personalaufwand         422.285,15           429.200,00   -          6.914,85   

Abschreibungen           69.888,18             60.000,00              9.888,18   

Sonstige betriebliche Aufwendungen         202.067,58           204.400,00   -          2.332,42   

Zinsaufwand                        -                 5.200,00   -          5.200,00   

Steuern vom Einkommen und Ertrag           33.726,37             14.000,00            19.726,37   

G e s a m t         894.846,19           831.200,00            63.646,19   

 

 

 
Die Umsatzerlöse in Höhe von EUR 977.698,61 haben den Budgetansatz um EUR 137.698,61 
oder 16,4 % überschritten. Die budgetierten sonstigen betrieblichen Erträge unterschritten um 
EUR 24.991,73 den Budgetwert in Höhe von EUR 26.000,00. Die Zinserträge in Höhe von EUR 
985,34 lagen um EUR 14,66 unter dem Budgetwert.  
 
Im Berichtszeitraum wurde der budgetierte Material- und Leistungsaufwand in Höhe von EUR 
118.400,00 um EUR 48.478,91 überschritten. Der Personalaufwand hat den Budgetansatz um 
EUR 6.914,85 oder 1,6 % unterschritten. Die Abschreibungen 2017 lagen um EUR 9.888,18 über 
dem Budgetwert in Höhe von EUR 60.000,00. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in 
Höhe von EUR 202.067,58 unterschritten den Budgetansatz um EUR 2.332,42 oder 1,1 %. Die 
Steuern vom Einkommen und Ertrag haben den Budgetansatz in Höhe von EUR 14.000,00 um 
EUR 19.726,37 überschritten. 
 
Durch die Differenz der Mehrerträge in Höhe von EUR 95.492,22 oder 10,8 % und den 
Mehraufwendungen in Höhe von EUR 63.646,19 oder 7,7 % ergibt sich ein Jahresergebnis 2017 in 
Höhe von EUR 85.641,33 und damit ein um EUR 32.641,33 besseres Ergebnis gegenüber dem 
Budgetwert.  
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 
I n v e s t i t i o n s p l a n : 
 
Von dem veranschlagten Finanzbedarf für Investitionen in Höhe von EUR 606.500,00 gelangten 
Vorhaben in Höhe von EUR 21.930,70 zur Ausführung. 
 

 

 

 
Investition Plan Abweichung 

 
EUR EUR EUR 

    Sanierung Prosektur und Kühlraum 
 

40.000,00 -40.000,00 

Zeremonienhalle Dach 
 

34.000,00 -34.000,00 

Sanierung öffentliches WC 
 

10.000,00 -10.000,00 

Büromöbel         2.235,83   2.500,00 -264,17 

Geschäftsfelderweiterung Vorsorge         2.650,00   500.000,00 -497.350,00 

Unvorhergesehenes: 
 

20.000,00 -2.955,13 

-K5 Finanzmanagement Friedhof         9.170,00   
  -Erneuerungsgebühr Marke            678,00   
  -5 EDV-Arbeitsplätze         5.970,65   
   -Geringwertige Wirtschaftsgüter         1.226,22   
          

Gesamt 21.930,70 606.500,00 -584.569,30 

 

 

 

 



104     Bestattung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



105 

 

 

 
 



106     Allgemeine Verwaltung 
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Aufwendungen für das Jahr 2017 

 

 

  

2017 
 

2016 

  

EUR 
 

EUR 

     1. Materialaufwand -             10.476,66   
 

-                   11.377,06   

     2. Personalaufwand 
   2.1. Löhne  -             48.106,23   

 
-                65.393,01   

2.2. Bezüge und Gehälter -           548.621,96   
 

-              541.850,40   

2.3. Aufwendungen für Abfertigungen -             18.115,80   
 

-                  4.001,18   

2.4. Ausgleichsbeiträge für Pensionen -             34.122,02   
 

-                  3.955,16   

2.5. Gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben -           153.295,78   
 

-              156.760,36   

2.6. Sonstige Sozialaufwendungen -             12.685,08   
 

-                12.905,04   

  

-           814.946,87   
 

                                             
-              784.865,15   

     3. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände 
   

 

des Anlagevermögens u. Sachanlagevermö-
gens -             74.577,10   

 
-                29.826,20   

     4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
   4.1. Sonstige Steuern und Abgaben -                  677,30   

 
-                     896,10   

4.2. Verwaltungskostenbeitrag -           178.898,84   
 

-              189.973,05   

4.3. Instandhaltungen und ähnliche Aufwendungen -             41.208,63   
 

-                56.616,63   

4.4. Übrige betriebliche Aufwendungen -           479.446,20   
 

-              485.956,26   

  

-           700.230,97   
 

-              733.442,04   

  

-        1.600.231,60   

 
-           1.559.510,45   

 

               

B e t r i e b Personal- Verwaltungs- sonstiger G e s a m t 

 

aufwand kosten- betrieblicher 
 

  
beitrag Aufwand 

    EUR   EUR   EUR   EUR  

     Gas- und Wärmeversorgung 311.420,14 28.291,11 241.866,74 581.577,99 

     Wasserwerk 209.811,18 22.330,06 147.741,31 379.882,55 

     Haustechnik 72.814,05 41.655,58 34.281,18 148.750,81 

     Verkehrsbetriebe  74.284,90 41.657,63 47.407,08 163.349,61 

     KFZ-Technikzentrum 72.812,78 32.962,64 77.050,31 182.825,73 

     Parkraumservice 31.574,81 2.413,75 28.299,83 62.288,39 

     Bestattung 42.229,01 12.888,07 26.439,44 81.556,52 

     

 
        

Gesamtsumme 814.946,87 182.198,84 603.085,89 1.600.231,60 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 

 
 

Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

Vergleich mit dem Vorjahr:   
 

 

 

 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2016  Differenz       

 

 EUR   EUR   EUR  

Materialaufwand           10.476,66            11.377,06  -            900,40   

Personalaufwand         814.946,87          784.865,15          30.081,72   

Abschreibungen           74.577,10            29.826,20          44.750,90   

Sonstige betriebliche Aufwendungen         700.230,97          733.442,04  -       33.211,07   

G e s a m t      1.600.231,60       1.559.510,45          40.721,15   

 

 
Die Aufwendungen der Allgemeinen Verwaltung setzen sich zu rd. 51 % (Vorjahr 50 %) aus dem 
Personalaufwand, zu rd. 43,8 % (Vorjahr: 49 %) aus den sonstigen betrieblichen Aufwendungen 
und den Abschreibungen zusammen. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen umfassen die 
Steuern und Abgaben, Aufwendungen für Instandhaltungen, Aufwendungen für den laufenden 
Betrieb sowie die Aufwendungen für die Wirtschaftsprüfung. Der von der Stadtgemeinde verrech-
nete Verwaltungskostenbeitrag in Höhe von EUR 182.198,84 (Vorjahr: EUR 189.973,05) deckt die 
Aufwendungen des Personalamtes, des Verwaltungsausschuss-Obmannes und die Aufwendun-
gen für die Bedienstetenvertretung ab. 
 
 
 

 

 

A u f w a n d s z u o r d n u n g : 2017 2016  Differenz       

 

 EUR   EUR   EUR  

Gas- und Wärmeversorgung         581.577,99          560.426,69           21.151,30   

Wasserwerk         379.882,55          363.356,49           16.526,06   

Haustechnik         148.750,81          140.465,47             8.285,34   

Verkehrsbetriebe         163.349,61          169.751,61  -          6.402,00   

KFZ-Technikzentrum         182.825,73          185.502,56  -          2.676,83   

Parkraumservice           62.288,39            60.916,54             1.371,85   

Bestattung           81.556,52            79.091,09             2.465,43   

G e s a m t      1.600.231,60       1.559.510,45           40.721,15   

 

 
Hinsichtlich der Kostentragung erfolgt die Zuordnung an alle Betriebe entsprechend dem Auf-
wandsverhältnis. 
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ERLÄUTERUNGEN zum Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
 

Vergleich mit dem Wirtschaftsplan 2017: 
 

E r f o l g s p l a n :  
 

 

 

 

 

Erfolg Plan Differenz 

A u f w e n d u n g e n : 2017 2017 

 

 

 EUR   EUR   EUR  

Materialaufwand           10.476,66                          -            10.476,66   

Personalaufwand         814.946,87          837.000,00  -       22.053,13   

Abschreibungen           74.577,10            83.500,00  -         8.922,90   

Sonstige betriebliche Aufwendungen         700.230,97          741.200,00  -       40.969,03   

G e s a m t      1.600.231,60       1.661.700,00  -       61.468,40   

 

 
 

Der Personalaufwand unterschritt den Budgetwert um EUR 22.053,13 oder 2,6 %. Die sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen unterschreiten den Budgetwert um EUR 40.969,03 oder 5,5 %. 
 
 

 
 

 

 

Erfolg Plan Differenz 

A u f w a n d s z u o r d n u n g : 2017 2017 

 

 

 EUR   EUR   EUR  

Gas- und Wärmeversorgung         581.577,99          586.600,00  -    5.022,01   

Wasserwerk         379.882,55          411.900,00  -  32.017,45   

Haustechnik         148.750,81          159.500,00  -  10.749,19   

Verkehrsbetriebe         163.349,61          171.300,00  -    7.950,39   

KFZ-Technikzentrum         182.825,73          189.800,00  -    6.974,27   

Parkraumservice           62.288,39            62.700,00  -       411,61   

Bestattung           81.556,52            79.900,00        1.656,52   

G e s a m t      1.600.231,60       1.661.700,00  -  61.468,40   

 

 

Je nach Inanspruchnahme und nach tatsächlichem Bedarf erfolgte eine Gewichtung und Zuord-
nung der Aufwendungen, wobei sich die ausgewiesenen Unterschiede zum Erfolgsplan aufgrund 
der jährlich modifizierten Aufteilungsschlüssel sowie der eingetretenen Plan-Ist-Gesamtkosten-
veränderungen ergaben. 
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Anlagenverzeichnisse 

 

Stadtwerke gesamt 

 

Betriebe 
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S C H L U S S B E M E R K U N G 
 

 
 

Rahmenbedingungen 
 
In den USA wuchs die Wirtschaft im III. Quartal 2017 mit +0,8% gegenüber dem Vorquartal stark 
an. Die Industrieproduktion nahm im Oktober zu, und die weiterhin äußerst positive Konsumenten-
stimmung lässt in den nächsten Monaten eine anhaltend lebhafte Konsumnachfrage der privaten 
Haushalte erwarten. Insgesamt wuchs die Wirtschaft in den USA im Jahr 2017 um 2,3%. Die Ar-
beitslosenquote sank im Oktober auf 4,1%, ihren niedrigsten Wert seit mehr als 15 Jahren. 
 
Im Euro-Raum stieg das BIP im III. Quartal 2017 gegenüber dem Vorquartal saisonbereinigt um 
0,6%. Dieses kräftige Wachstum betraf fast alle Länder. Die Situation auf dem Arbeitsmarkt ver-
besserte sich im Oktober weiter; die Arbeitslosenquote ist mit 8,8% aber immer noch um 1 ½ Pro-
zentpunkte höher als vor der Krise. Dies dämpft die Lohnentwicklung, sodass sich die Inflation 
bislang nicht beschleunigte. 
 
Der harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) war laut ersten Schätzungen im November um 
1,5% höher als im Vorjahr; die Kerninflation (HVPI ohne Energie und unverarbeitete Nahrungsmit-
tel) war mit +1,1% noch geringer. 
 
Auch in Österreich ist die Konjunktur im 2. Halbjahr 2017 kräftig gewachsen. Im III. Quartal stieg 
das BIP saisonbereinigt gegenüber dem Vorquartal um 0,9%. Die gesamtwirtschaftliche Produkti-
on war damit um 3,2% höher als im Jahr davor. Die starke Expansion betraf alle wichtigen Wirt-
schaftsbereiche. Besonders in der Sachgütererzeugung entwickelte sich die Wertschöpfung mit 
+2,9% gegenüber dem Vorquartal lebhaft.  
 
Die österreichischen Exporte wuchsen 2017 in Folge der lebhaften internationalen Konjunktur 
stark. Kumuliert nahm die Warenausfuhr in fast allen Haupthandelspartnerländern in den ersten 
neun Monaten des Jahres kräftig zu, lediglich in die Schweiz und das Vereinigte Königreich wurde 
merklich weniger geliefert als im Vorjahr. Hier schlagen sich offenbar das schwache Wirtschafts-
wachstum in der Schweiz und die Unsicherheit und gedämpfte Erwartungen in Großbritannien 
aufgrund des EU-Austrittes nieder. Insgesamt stiegen die realen Gesamtexporte um 5,5% gegen-
über dem Vorjahr. 
 
Die Inflation war im Oktober mit 2,2% gegenüber dem Vorjahr deutlich höher als im Durchschnitt 
des Euro-Raumes. Besonders stark stiegen die Preise von Nahrungsmittel, Bewirtungsdienstleis-
tungen, Wohnungsmieten und nicht-energetische Industriegüter. Der Preisindex für den Mikrowa-
renkorb erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um 5,7%, jener für den wöchentlichen Einkauf um 
3,4%. Die Kerninflationsrate (VPI) betrug im Oktober +2,3%. 
 
Die österreichischen Unternehmen beurteilen sowohl die gegenwärtige Situation als auch die Ent-
wicklung in den nächsten Monaten äußerst positiv. Der Index der aktuellen Lagebeurteilung stieg 
im November weiter und erreichte einen Höchstwert. In der Sachgütererzeugung verbesserten 
sich die Aussichten neuerlich, die positiven Einschätzungen betreffen dabei alle Teilbereiche. 
Auch das Verbrauchervertrauen lag laut Konjunkturtest der Europäischen Kommission im Novem-
ber auf hohem Niveau. All dies deutet auf eine Forstsetzung der guten Konjunktur im 1. Halbjahr 
2018 hin. 
 
Die kräftige Konjunktur schlägt sich positiv auf dem heimischen Arbeitsmarkt nieder. Die Zahl der 
unselbständig aktiv Beschäftigten erhöhte sich im November gegenüber dem Vorjahr laut Schät-
zungen um 81.000 (+2,3%). Der Anstieg gegenüber dem Vormonat betrug saisonbereinigt 10.400 
(+0,3%). Der Beschäftigungsaufbau setzt sich damit in ähnlich hohem Tempo fort. 
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Wirtschaftliche Entwicklung 
 
Die Stadtwerke Leoben verzeichnen für das Berichtsjahr 2017 einen Jahresgewinn von nun mehr 
rd. EUR 786.000,00. Damit ergibt sich ein um rd. EUR 762.000,00 besseres Ergebnis als im 
Budget vorgesehen. Das Ergebnis vor Steuern beträgt rd. EUR 889.000,00 und hat sich um rd. 
EUR 1.463.000,00 gegenüber dem Vorjahr verbessert. Der vereinfachte Cash flow betrug rd. EUR 
3.843.000,00 und die Eigenkapitalquote beläuft sich auf rd. 31,0 %. 
 
Während der Umsatz aus Erdgaslieferungen rückgängig war, kam es beim Umsatz der Wärme 
wieder zu einer Steigerung von rd. 1,8 %. 
 
Trotz wesentlicher Erhöhung des Instandhaltungsaufwandes und geringer Zunahme der Wasser-
abgabe konnte auch heuer wieder ein positives Ergebnis erwirtschaftet werden. 
 
Die Sparte Verkehr verzeichnet einen leichten Rückgang der Umsatzerlöse aufgrund der leicht 
gesunkenen Fahrgastzahlen. 
 
In der Haustechnik konnte das Ergebnis um rd. EUR 89.000,00 im Vergleich zum Vorjahr verbes-
sert werden. 
 
Unabhängig von den wirtschaftlichen Einzelergebnissen haben die Stadtwerke-Betriebe, auch 
dank der starken Einsatzbereitschaft sämtlicher MitarbeiterInnen, für das Berichtsjahr 2017 eine 
nachhaltige Weiterentwicklung im Unternehmen erreicht. Sie sind im Rahmen der Versorgungsbe-
triebe für die Sicherstellung der einwandfreien Versorgung der Bevölkerung mit den von den Un-
ternehmen erzeugten und verteilten Gütern sowie der Betreuung und den erforderlichen Erweite-
rungen der Produktions- bzw. Gewinnungs- und Verteilungsanlagen als auch einer bedarfsorien-
tierten Versorgung entsprechend nachgekommen. Ebenso konnten in den Dienstleistungssekto-
ren die Kundenbedürfnisse bestmöglich bedient und eine Absicherung der Auftragslage erreicht 
und erweitert werden. 
 
 
 

Die Geschäftsfelder: 
 
 

Geschäftsfeld: Versorgung 
 
Sparte: Gas- und Wärmeversorgung 
 
 
Mit dem Gaswirtschaftsgesetz 2011 (GWG 2011) wurde die Systematik der Festsetzung der Sys-
temnutzungsentgelte umfassend geändert. In weiterer Folge wurden die Systemnutzungsentgelte 
jährlich durch die E-Control angepasst und verordnet. Mit der GSNE-VO 2013, BGBl. II Nr. 
425/2016 wurden die Systemnutzungsentgelte im Verteilernetz sowie das Entgelt für Verteilerge-
bietsmanager für 2017 festgelegt. Gegenüber den Vorjahren kam es 2017 nur zu einer geringfü-
gigen Erhöhung (+0,3 %) der Gasnetztarife für die Leobner Erdgasnetzkunden. Größere Erdgas-
netzkunden, die über einen Lastprofilzähler gemessen und verrechnet werden, konnten hingegen 
in der niedrigsten Verbrauchszone von einer geringen Senkung des Gasnetztarifs (- 1,0%) profitie-
ren. 
 
Aufgrund des perfekten Services seitens der Stadtwerke Leoben und der hohen Kundenakzeptanz 
als lokaler Versorger kam es auch im Jahr 2017 wie in den Vorjahren kaum zu Kundenwechsel. 
 
Gemäß §10 (2) EEffG sind Energielieferanten verpflichtet, bis 2020 jährlich Energieeffizienzmaß-
nahmen im Umfang von 0,6 % der an Endenergieverbraucher abgegebenen Energiemenge zu 
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setzen, wobei der Anteil von Haushaltsmaßnahmen mindestens 40 % zu betragen hat, und diese 
bis 14.02. des Folgejahres an die Monitoringstelle zu melden. Sollten die geforderten Maßnahmen 
nicht gesetzt werden, so wäre eine Strafzahlung von 20 ct/kWh zu entrichten. 
 
Die Stadtwerke Leoben hatten die Verpflichtung, im Jahr 2015 777 MWh und im Jahr 2016 795 
MWh an Einsparmaßnahmen zu setzen. Bereits mit der ersten Meldung am 14.02.2016 gelang es 
den Stadtwerken Leoben, Energieeffizienzmaßnahmen im Umfang von 2.626 MWh zu melden, 
1.906 MWh davon bei Haushalten und 720 MWh bei Gewerben. Somit konnte das Ziel für 2015, 
2016 und auch 2017 bereits erfüllt werden. 
 
Im Jahr 2017 wurde das Fernwärmenetz weiter planmäßig ausgebaut und verdichtet. So konnten 
Wohnhäuser in der Schießstattstraße, der Turmgasse/Steigtalstraße, der Endresgasse, der Ju-
dendorfer Straße und der Mühltalerstraße sowie der Kindergarten und die Volksschule in Göss 
(Teichgasse) angeschlossen werden. 
 
Die Stadtwerke Leoben haben parallel zur Wärmetrasse auch Leerrohre für Lichtwellenleiterfasern 
über eine Trassenlänge von ca. 28 km verlegt. Auf Anfrage können in die sieben verlegten Leer-
rohre bis zu 196 Fasern pro Leerrohr eingeblasen werden. Die Kunden können einzelne Leerrohre 
oder Fasern anmieten. An die Kunden werden ein Errichtungskostenbeitrag sowie eine Miete pro 
Faserpaar, Meter und Jahr verrechnet. Bis Ende 2017 konnten die Stadtwerke Leoben Verträge 
mit Kunden über eine Streckenlänge von insgesamt 12.024 m und 44 Faserpaaren abschließen. 
 
 

Sparte: Wasserversorgung 
 
Im Berichtsjahr 2017 kam es zu einer leichten Zunahme der abgegebenen Wassermenge. 
 
Um auch zukünftig eine Versorgung der Bevölkerung mit Wasser in bester Qualität und ausrei-
chender Menge sicherzustellen, ist weiterhin auf einen nachhaltigen Betrieb der Wasserversor-
gungsanlagen Bedacht zu nehmen. Investitionen in Hochbehälter und Sanierungen und Erneue-
rungen von Quellanlagen sowie Ausbauten im Leitungsnetz sind dabei wesentlich.  
 
Um die Qualität des Trinkwassers auch weiterhin auf dem Niveau zu halten werden periodische 
Kontrollen nicht nur der Gewinnungsanlagen, sondern auch im Versorgungsgebiet durchgeführt. 
Damit wird der Qualitätsstandard im Versorgungsgebiet sichergestellt. 
 
 

Sparte: Haustechnik 
 
Die Umsatzerlöse in der Haustechnik gingen im Vergleich zum Vorjahr um 12,7 % zurück.  
 
Die Umsatzerlöse verteilen sich dabei auf die Teilbereiche „Gas- und Heizungsinstallation“ mit 
39,4 % (Vorjahr: 36,7 %), „Sanitär- und Wasserinstallation“ mit 33,3 % (Vorjahr: 36,4 %) und 
„Elektroinstallation“ mit 27,3 % (Vorjahr: 26,9 %).  
 
 
 

Geschäftsfeld: Mobilität 
 
Sparte: Verkehr 
 
Gegenüber den Vorjahren wurden im Berichtsjahr 2017 rd. 2,31 Mio. Fahrgäste befördert. Im di-
rekten Vergleich zu 2016 ergab sich eine leichte Senkung von rd. 1,4 %. Zuwachsraten wie in 
großen Ballungszentren sind auf Grund der stagnierenden Bevölkerungszahl nicht möglich. 
 
Die Sparte Verkehr konnte einen in etwa gleichbleibenden Umsatz verzeichnen. 
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Beim Materialaufwand für Treibstoffe wurde ein Anstieg auf Grund gestiegener Preise von rd. 10,4 
% verzeichnet werden. 
 
 

Sparte: KFZ-Technikzentrum 
 
Die Umsatzerlöse des KFZ-Technikzentrums verteilen sich dabei in die Teilbereiche „Reparatur-
werkstätte“ mit 47;1 % (Vorjahr: 48,3 %) „Tankstellenbetrieb inkl. Shop“ mit 43;9 % (Vorjahr 45,5 
%) und „Fahrzeugwäschen“ mit 5,8 % (Vorjahr 6,2 %), die Prüfstelle mit 0,04 % und der Rest be-
trifft die sonstigen Umsatzerlöse. 
 
Im Bereich der Tankstelle ist es aufgrund des Preisanstieges am Rohölmarkt zu einer Erhöhung 
der Erlöse um rd. 5,0 % gekommen.  
 
Mit dieser Spartenentwicklung konnte im Berichtsjahr 2017 das Gesamtergebnis gesteigert wer-
den. 
 
 

Sparte: Parkraumservice 
 
Die Einnahmen sind in allen Bereichen geringfügig gesunken. 
 
Die Umsatzerlöse verteilen sich mit 37,15 % (EUR 359.695,06) auf die Grünen Zonen, mit 25,14 
% (EUR 243.440,67) auf die Tiefgarage, mit 31,87 % (EUR 308.652,65) auf die Einnahmen aus 
der Vermietung der Parkflächen im Asia Spa und auf das ÖBB-Parkdeck 5,37 % (EUR 
51.951,53). Der Rest betrifft die sonstigen Umsatzerlöse. 
 
Dadurch kam es zu einer geringfügigen Umsatzreduktion um 3,6 %. 
 
 
 

Geschäftsfeld: Bestattung 
 
Auch im Jahre 2017 wurde in der Bestattung der Weg der Neugestaltung der Infrastruktur konse-
quent weiter verfolgt. Die Erweiterung der Wertschöpfungskette und des Angebotes der Bestat-
tung Leoben sind in Planung um im Sinne der Unternehmensphilosophie die Absicherung des 
Standortes gewährleisten zu können und als Gesamtanbieter agieren zu können. 
 
Die Umsatzerlöse lagen um 3,2 % über dem Vorjahreswert, wobei die Erhöhung alle von der Be-
stattung angebotenen Leistungen, außer den sonstigen Warenbeistellungen und den sonstigen 
Umsatzerlösen, betraf. 
 
Die Bestattungen haben sich auf 455 Anlassfälle reduziert, davon betrafen 105 Erdbestattungen, 
258 Feuerbestattungen, 46 Urnenbestattungen und 46 diverse Kleinaufträge. 
 
 
 

Personal  
 
Der Gesamt-Stadtwerke-Mitarbeiterstand per 31.12.2017 (exklusive Obmann der Personalvertre-
tung) betrug 124 Bedienstete (30 Angestellte, 78 ArbeiterInnen und 16 Lehrlinge) gegenüber ei-
nem Plansoll von 137 Dienstposten. Die vom Stadtamt Leoben zugeteilten Bediensteten sind hier-
in nicht erfasst. 
 
Besondere Aufmerksamkeit wird im Rahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik auch dem Lehrstel-
lenmarkt geschenkt. Die Stadtwerke Leoben haben zum 31.12.2017 acht Gas-/ Wasserinstallati-
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ons- und Zentralheizungsbaulehrlinge sowie vier Elektroinstallationslehrlinge, als auch vier KFZ-
Technikerlehrlinge in Ausbildung, sodass zum Jahresultimo des Berichtsjahres insgesamt sech-
zehn Lehrlinge bei den wirtschaftlichen Unternehmen der Stadtgemeinde Leoben beschäftigt wa-
ren. Weitere Aufnahmen in den Lehrberufen Sanitär- und Klimatechniker, Gas- und Wasserinstal-
lations- bzw. Heizungsinstallations- sowie Elektroinstallationstechniker sind für 2018 vorgesehen. 
 
Gut ausgebildete MitarbeiterInnen bilden das wichtigste Gut eines jeden Dienstleistungsbetriebes, 
weshalb die Qualifikation der MitarbeiterInnen von entscheidender Bedeutung ist. 
 
Zur Fortbildung und aktuellen Information werden die MitarbeiterInnen laufend zu Schulungen, 
Kursen, Seminaren und Fachtagungen sowie gezielten Weiterbildungsveranstaltungen entsandt, 
wodurch das immaterielle Humankapital gesteigert wird. 
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V E R W A L T U N G S A U S S C H U S S 

 

Gemäß § 3 der Geschäftsordnung für den Verwaltungsausschuss der Stadtwerke Leoben 
hat sich dieser in der Sitzung vom 11.05.2015 für die Funktionsperiode 2015/ 2020 konsti-
tuiert und setzte sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 
 

Obmann:    StR. Ing. Heinz AHRER 

 

Obmann-Stellvertreter: Finanzref. StR. Willibald MAUTNER 

 

Schriftführer:   GR. Karl KAUFMANN 

     LAbg. StR. Dr. Werner MURGG 

 

Mitglieder:   GR.in Anita HORNBACHER 

GR. Karl GROSSER 

GR.  BR. Gerd KRUSCHE 

 

Ersatz:    GR. Reinhold METELKO 

GR. Arno MAIER 

Vbgm. Maximilian JÄGER 

GR.in Claudia HÖDL-TOMITSCH, Bed.  

2.Vbgm. Daniel GEIGER 

GR. Dominik DOBAJ 

GR.in Barbara HÖRL (bis 28.09.2017) 

GR. Mario SALCHENEGGER (seit 28.09.2017) 

 

Von der Bediensteten- 

vertretung entsandt:  VB. Günter DOBAJ 

 

Ersatz:    VB. Rudolf ANGERER 
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VERWALTUNGSSITZ UND AUßENLIEGENDE BETRIEBE 
 
 
 

STADTWERKE LEOBEN e.U. 
8700  Leoben 

Kerpelystraße 21- 27 
Tel.: 03842/23024 

Fax: 03842/23024-140 
office@stadtwerke-leoben.at 

 
 
 

VERSORGUNG 

 
 

GAS und WÄRME 
Tel.: 03842/23024-200 
Fax: 03842/23024-440 

gasversorgung@stadtwerke-leoben.at 
 
 

WASSER 
Tel: 03842/23024-302 

wasserwerk@stadtwerke-leoben.at 
 
 

HAUSTECHNIK 
Tel.: 03842/23024-303, 402, 203 

 
 

SERVICES 
Tel.: 03842/23024-201, 208, 301, 401 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:office@stadtwerke-leoben.at
mailto:gasversorgung@stadtwerke-leoben.at
mailto:wasserwerk@stadtwerke-leoben.at
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MOBILITÄT 

 
VERKEHRSBETRIEBE 

Tel.: 03842/23024-500, od. 503, od. 504 
verkehrsbetriebe@stadtwerke-leoben.at 

 

KFZ-TECHNIKZENTRUM  
Tel.: 03842/23024-510 
Fax: 03842/23024-541 

kfz-kundendienst@stadtwerke-leoben.at 
 

KFZ-PRÜFZENTRUM 
Tel.: 03842/23024-542 
Fax: 03842/23024-543 

kfz-kundendienst@stadtwerke-leoben.at 
 

KFZ-TANKANLAGE 
Tel.: 03842/23024-500 

 

KFZ-WASCHANLAGE 
Tel.: 03842/23024-520 

 

PARKRAUMSERVICE 
Tel.: 03842/23024-500 

parkraumservice@stadtwerke-leoben.at 

 

 

 

TANKSTELLE 
8700  Leoben 

Kerpelystraße 34 
Tel.: 03842/21805 

 
 
 

BESTATTUNG 
8700  Leoben 

Scheiterbodenstraße 1 
Tel.: 03842/82380 

bestattung@stadtwerke-leoben.at 
 

mailto:verkehrsbetriebe@stadtwerke-leoben.at
mailto:bestattung@stadtwerke-leoben.at
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